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Defi-Standorte

Ein AED (automa-
tisierter externer  
Defibrillator) kann Leben retten.  
Öffentlich zugängliche Stand-
orte in Schöllnach: in der 
Raiffeisenbank Schöllnach, im 
Freibad, tagsüber bei der Fir-
ma Eder Bau und am Sport-
platz des FC Poppenberg  
sowie in Oblfing beim Gasthaus 
Vogl.

Öffnungszeiten, Beratungen, Sprechtage, Termine
Rathaus
Markt Schöllnach
Marktplatz 12
94508 Schöllnach
Mo - Fr 8 bis 12 Uhr
Mi zusätzlich 14 bis 18 Uhr

09903/9303-0
poststelle@schoellnach.de
www.schoellnach.de

Bitte beachten Sie, dass nur 
während der Öffnungszeiten 
Ihre Angelegenheiten ord-
nungsgemäß bearbeitet werden 
können. Nachmittagstermine 
sind nach telefonischer Verein-
barung möglich.
In dringenden Ausnahmefällen 
bitten wir um vorherige telefo-
nische Rückfrage.
Ihr Rathaus-Team

Hinweis
Im Rathaus liegen Merkblätter 
und Ratgeber zu verschiedenen 
Themen zur kostenlosen Mit-
nahme auf, z. B. Ausflugspros-
pekte, Rente, Borkenkäferbe-
kämpfung ...

Achtung
Störungen bei Stra-
ßenlaternen sind der  
VG Schöllnach zu melden: 
09903/9303-33 (I. Feichtinger)

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Di 9 bis  11 Uhr im Rathaus,

09903/2660
0173/8632976

Gemeindebücherei
Di und Do 14.00 bis 16.30 Uhr
So 10.45 bis 11.45 Uhr

Amt für Versorgung
und Familienförderung
Außensprechtage jeden dritten 
Montag im Monat,  10 - 15 Uhr, 
Mehrzweckraum, neues Rat-
haus in Deggendorf.

0171/2131145
Beratung zu Erziehungsgeld, 
Schwerbehindertenrecht, Blin-
dengeld, Kriegsopfer- u. Solda-
tenversorgung.

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungstage
Mo - Do 10 - 16 Uhr | Fr 10 - 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Beratungs- & Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling

09931/890575
plattling@bssb.org

Infostammtisch: 
jeden 2. Freitag im Monat in Deg- 
gendorf, Gasthaus „Alt-Scha-
ching“, Otto-Denk-Str. 4, 14 - 17 
Uhr. Leitung: Christian Vaith 

0171/5717471

Freiwilligenzentrum mach mit
Sprechtag im Rathaus jeden 2. 
Mittwoch im Monat, 14 - 16 Uhr

0991/100-400
0991/3100-41-255
gotzlers@lra-deg.bayern.de

Recyclinghof Schöllnach:
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Sommeröffnungszeiten ab 1.4.
Mittwoch 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und
Recyclingzentrum Außernzell
Winteröffnungszeiten
Montag bis Freitag 
08.00 bis 16.00 Uhr, 
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Sommeröffnungszeiten ab 1.4.
Montag bis Freitag
08.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr
weitere Informationen unter
      www.awg.de

Am 31. März beginnt die Som-
merzeit 2019. Dann werden um 
2 Uhr nachts die Uhren um eine 
Stunde auf die Sommerzeit vor-
gestellt - auf 3 Uhr.

Nicht vergessen: Uhren auf 
Sommerzeit vorstellen!
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Bitte auf die Sicherheit achten!
Der heftige Dauerregen am 15. 
und 16. März hat gezeigt, wie 
wichtig es ist, dass Straßen-
gräben von Unrat frei bleiben. 
Darum appelliert der Markt 
Schöllnach an seine Bürger, mit-
zuhelfen und Äste, die von ihren 
Grundstücken in die Straße hän-
gen oder in den Gräben liegen, 
wegzuschneiden und zu verräu-
men. Denn verstopfte Gräben 
sorgen schnell für Überschwem-
mungen, wie sich vor allem im 
Bereich Ölberg gezeigt hat.

Gerade beim Beseitigen der 
Schneebruch- und Sturmschä-
den ist aber Vorsicht geboten. 
Zur Sicherheit sollten Waldbe-
sitzer ihre Wälder auf jeden Fall 
kontrollieren. Förster Tobias 
Hupf steht als Ansprechpartner 
gerne zur Verfügung, wenn es 
um die Beratung zu Waldarbei-
ten geht. Er empfiehlt zudem, 
über den Einsatz von Harves-
tern nachzudenken - wer In-
teresse daran hat, soll sich bei 
Tobias Hupf (09903/2660 oder 
0173/8632976) melden. Der 
kann den Harvester-Einsatz bei 
entsprechendem Interesse orga-
nisieren.
Alois Oswald
1. Bürgermeister

Baumarbeiten im
öffentlichen Raum
Sollen Baumarbeiten im öffent-
lichen Raum sicher und ohne 
Haftungsrisiko ablaufen, sind 
Regeln einzuhalten.
Die zu bearbeitenden Bäume 
und der Einsatzort sind hin-
sichtlich aller möglichen Ge-
fährdungen zu beurteilen (z. B. 
fließender Verkehr, Fußgänger 
im Arbeitsbereich, Mitarbei-
ter in unmittelbarer Nähe des 
Gefahrenbereichs, herabfallen-
de Äste/Zweige, Versagen von 
Stütz- oder Hubsystemen, Wit-
terungseinflüsse, Verletzungs-
gefahr durch nebeneinander/
übereinander arbeitende Per-
sonen, Einsatz von Gefahrstof-
fen, Vorhandensein von „Erste-

Hilfe“-Material).
Die Arbeiter, die Baumarbeiten 
durchführen, sind zu unterwei-
sen. Dies erfolgt am besten an-
hand von Checklisten, die die 
Maßnahmen zum Minimieren 
der vorhandenen Risiken be-
schreiben. Alle Unterwiesenen 
müssen die Unterweisung un-
terschreiben.
Am Ende des Arbeitsauftrages 
wird der Arbeitserfolg doku-
mentiert, einschließlich der Stö-
rungen während des Arbeitsab-
laufes.
Tipp: Handy-Fotos vor, während 
und zum Ende des Arbeitsein-
satzes sind rasch gemacht und 
unterstützen eine gute Doku-
mentation enorm.
Fritz Allinger - Foto: SVLFG

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Anzeigenkunden,
bitte beachten Sie: Die nächste 
Ausgabe des Lindenblatts er-
scheint erst nach Ostern - vo-
raussichtlich am Freitag, 26. 
April.

Wir wünschen Ihnen allen ein 
frohes Osterfest!

Ihr Lindenblatt-Team

Dieses Jahr findet die bekannte 
Reinigungsaktion am Samstag, 6. 
April statt.
Die von den Freien Wählern ver-
anstaltete Umweltaktion hat das 
Ziel, unsere Straßengräben und 
angrenzenden Wälder von Unrat 
zu befreien. Unterstützung gibt 
es dabei vom Eine-Welt-Team, 
dem KAB und der Jäger. Ebenso 
kann sich gerne jeder engagierte 
Bürger daran beteiligen.
Treffpunkt ist um 09.00 Uhr 
am Bauhof Schöllnach. Bitte 
entsprechende Kleidung, festes 
Schuhwerk und Handschuhe 
mitbringen. Gegen 12.00 Uhr ist 
die Arbeit beendet, dann gibt es 
für alle Teilnehmer eine Brot-
zeit.

Rama Dama am 6. April
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BESSER
STROMKOSTEN ABSCHAFFEN.

Nutzen auch Sie PV & Stromspeicher wie schon viele andere 
Kunden in Schöllnach.

Rufen Sie an und ich übernehme. Unkompliziert. Kompetent. BESSER!
Michael Ramsauer / VERTRIEBSAUSSENDIENST

BESSER EINER FÜR ALLES.

PRAML GmbH  I  94161 Ruderting  I  T. 08509 9006-0  I  info@praml.de



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Donnerstag, 14. März 2019, in 
Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 19.00 Uhr

Feststellung d. Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen: 21
anwesend:  18
entschuldigt: Rosmarie Lindner, 
Patrick Popelyszyn, Günther Mo-
ser

Folgende weitere Personen waren 
zur Sitzung anwesend:
GL Johann Sonnleitner
Annalena Schreiner

1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 06.02.2019 
– öffentlicher Teil

3. Bauanträge
3.1 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber Michael Wim-
mer, Schöllnach, für die Errich-
tung eines Betriebsleiterwohn-
hauses mit Doppelgarage auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 977/1 in der 
Gemarkung Riggerding, Ölberg
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerberin Dr. medic. 
Stom. Octavia Ingeborg Ispan, 
Schöllnach, für die Erweiterung 
des Warte- und Zugangsbereiches 
für die bestehende Zahnarztpra-
xis, Fl.-Nr. 450/3 in der Gemar-
kung Schöllnach, Bergstraße
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.3 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerber Bernd und 
Manuela Leitl, Schöllnach, für 
die Erweiterung und Umbau der 
best. Stallung (Laufstall) sowie 
Errichtung einer Güllegrube, Fl.-
Nr.3648/2 in der Gemarkung Tai-
ding, Oblfing
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18: 0

3.4 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerberin Raiffei-
senbank Hengersberg-Schöll-
nach eG, Hengersberg, für die 
Errichtung einer Überdachung 
des bestehenden Lagerplatzes 
auf den Grundstücken Fl.-Nrn. 
1258/18 und 1258/24 in der Ge-
markung Schöllnach, Bahnhof-
straße
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.5 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Anton 
Scheungrab, Schöllnach, für die 
Erweiterung der best. Gaststätte 
durch Anbau eines Nebenzim-
mers und Biergarten mit teilwei-
ser Überdachung, Fl.-Nr. 94/22 
in der Gemarkung Schöllnach. 
Waldstraße;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.6 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber Josef Ritzinger, 
Schöllnach, für die Aufstockung 
des Garagengebäudes und Einbau 
einer Wohnung im Obergeschoss, 
Fl.-Nr. 2094 in der Gemarkung 
Taiding, Hinding;
Der MGR Schöllnach beschließt, 

dem Vorbescheid gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.7 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber Michael Ker-
scher, Niederwinkling, für die 
Errichtung von Fertiggaragen für 
private Nutzung auf dem Grund-
stück Fl.-Nr. 2148/12 in der Ge-
markung Schöllnach, Wiesenweg;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.8 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber Jürgen Kellner, 
Schöllnach, auf Errichtung eines 
Carports auf Punktfundamenten 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 267/7 
in der Gemarkung Schöllnach, 
Tiefendobl;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.9 Antrag auf Verlängerung der 
Geltungsdauer der Baugeneh-
migung durch die Bauwerber 
Michael und Elisabeth Maier, 
Schöllnach, für die Errichtung 
eines Geräteraumes an das beste-
hende Wohnhaus, Fl.-Nr. 552/2 
in der Gemarkung Schöllnach, 
Geißlweg;
Der MGR Schöllnach erteilt dem 
Antrag auf Verlängerung der Gel-
tungsdauer der Baugenehmigung 
Maier das gdl. Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.10 Antrag auf Vorbescheid 
durch den Bauwerber Johann 
Würzinger, Schöllnach, für die 
Errichtung einer Halle für eine 
Hackschnitzelheizung plus La-
gerraum für die Hackschnitzel 
aus Eigenproduktion, Fl.-Nr. 592 

in der Gemarkung Schöllnach, 
Bachstraße;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.11 Änderungsantrag auf Bau-
genehmigung zum genehmigten 
Verfahren durch den Bauwerber 
Reinhard Schosser, Schöllnach, 
für die Errichtung eines Be-
triebsleiterwohnhauses auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 1063 in der 
Gemarkung Schwanenkirchen, 
Dingstetten;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.12 Antrag auf Vorbescheid 
durch die Bauwerber Norbert 
und Manuela Kolbeck, Schöll-
nach, für die Errichtung eines 
doppelstöckigen Holzlager- und 
Geräteschuppens, Fl.-Nr. 724 in 
der Gemarkung Schöllnach, Bügl-
weg;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.13 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Florian 
Wellner, Schöllnach, für die Er-
richtung einer Unterstellhalle mit 
Hackschnitzellager als Erweite-
rung des best. Forstbetriebes, Fl.-
Nrn. 1259 und 1262 in der Gemar-
kung Riggerding, Ölberg;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.14 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Dominik 
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Eder, Schöllnach, für die Errich-
tung eines Einfamilienhauses 
mit Garage auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 3322 in der Gemarkung 
Taiding, Oblfing;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3.15 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Alfred 
Reitberger, Schöllnach, für den 
Anbau und die Erweiterung des 
best. Wohnhauses mit Errichtung 
von Dachgauben, Anbau eines 
Carports sowie Errichtung eines 
Nebengebäudes, Fl.-Nr. 2030 in 
der Gemarkung Schwanenkir-
chen, Trupolding;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

4. Verlängerung Gehweg
im Zuge der DEG 16,
Englfinger Straße
Durchführungsvereinbarung 
mit dem Landkreis Deggendorf
GL Sonnleitner legt dem Gremi-
um die Vereinbarung zwischen 
dem Landkreis Deggendorf und 
dem Markt Schöllnach vor. Sie 
beinhaltet die Errichtung und 
Unterhaltung eines Gehweges im 
Bereich der geschlossenen Orts-
lage von Schöllnach im Zuge der 
Kreisstraße DEG 16 Englfinger 
Straße.
Gegenstand der Vereinbarung ist 
die Verlängerung des bereits be-
stehenden linksseitigen Gehwegs 
im Bereich der geschlossenen 
Ortslage von Schöllnach, Engl-
finger Straße um 55 m durch den 
Markt Schöllnach, im Zuge der 
Deckenbaumaßnahme 2019 des 
Landkreises.
Der Landkreis übernimmt die 
Federführung für die Baumaß-

nahme.
Der MGR Schöllnach erteilt der 
Vereinbarung zwischen dem 
Landkreis Deggendorf und dem 
Markt Schöllnach über die Er-
richtung und Unterhaltung eines 
Gehweges im Bereich der ge-
schlossenen Ortslage von Schöll-
nach im Zuge der Kreisstraße 
DEG 16 Englfinger Straße von 
Abschnitt 100 Station 0,586 bis 
Abschnitt 100 Station 0641 sein 
Einverständnis.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

5. Gebietsänderung im Gebiet 
der Gemeinde Zenting, Lkr. 
Freyung-Grafenaus und des 
Marktes Schöllnach, Lkr. Deg-
gendorf; Stellungnahme des 
Marktes Schöllnach
Durch Änderung von Flurstücks-
grenzen verlaufen die bestehen-
den Gemeindegrenzen innerhalb 
gleich bewirtschafteter Flächen 
und sind in der Örtlichkeit nicht 
mehr erkennbar. Das Vermes-
sungsamt hat daher die Änderung 
von Gemeindegebietsgrenzen 
angeregt, um diese den räumlich-
funktionalen Gegebenheiten wie-
der anzupassen.
Der MGR Schöllnach erklärt sein 
Einverständnis, dass
a) aus dem Markt Schöllnach (Ge-
markung Riggerding) das Flur-
stück Nr. 321/16 mit einer Fläche 
von 70 m² in die Gemeinde Zen-
ting (Gemarkung Zenting) umge-
gliedert wird,
b) aus der Gemeinde Zenting (Ge-
markung Zenting) die Flurstücke 
Nr. 1244/1 mit einer Fläche von 
464 m ² und Nr. 1244/2 mit einer 
Fläche von 77 m ² In den Markt 
Schöllnach (Gemarkung Rigger-
ding) umgegliedert werden
c) und das Gebiet der Landkreise 
Deggendorf und Freyung-Grafe-
nau entsprechend geändert wird.
Es besteht damit Einverständnis, 
dass in den Umgliederungsge-
bieten das Recht der abgebenden 

Gebietskörperschaft außer Kraft 
und das Recht der aufnehmenden 
Gebietskörperschaft in Kraft tritt.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

6. Sachstandsbericht in Sachen 
Jugendzeltplatz Schöllnach
GL Sonnleitner informiert die 
Markträte über das Schreiben des 
Landkreises Deggendorf in Sa-
chen Jugendzeltplatz Schöllnach.
Danach gehen die Gebäude in das 
Eigentum des Marktes Schöll-
nach über, eine Ablösung zum 
Sachzeitwert ist aufgrund des Be-
wertungsergebnisses (Schätzung 
Gebäudezeitwert Jugendzelt-
platz auf 0 Euro) nicht angesagt.
Der Landkreis Deggendorf sieht 
den Vertrag über den Betrieb des 
Jugendzeltplatzes aus dem Jahr 
1985 als gegenstandslos an.

7. Bekanntgaben
und Anfragen
Neue Mitarbeiterin im Rathaus
Bgm. Oswald informiert die 
Markträte über die neue Mit-
arbeiterin Miriam Schmid im 
Rathaus, die seit 01.03.2019 im 
Bereich Kasse/Buchhaltung be-
schäftigt ist.
Sachstand Gemeindebücherei
Ab 01.05.2019 übernimmt die Lei-
tung der Gemeindebücherei San-
dra Menacher, des Weiteren wird 
Barbara Achatz als Mitarbeiterin 
beschäftigt.
Sachstand EDV-Umstellung
GL Sonnleitner setzt das Gremi-
um in Kenntnis darüber, dass die 
Vorbereitungen zur EDV-Umstel-
lung bereits laufen.
1. Bürgermeister Oswald ist vom 
25.03. bis 31.03.2019 auf Lehr-
gang, die Vertretung übernimmt 
währenddessen 2. Bürgermeister 
Heitzer.
Termine:
- Mi., 10. April 2019 nächste 
MGR-Sitzung

Oswald Schreiner
1. Bürgermeister Schriftführerin

Nächste Sitzung
am 10. April
Die nächste Sitzung des 
Marktgemeinderats Schöll-
nach findet voraussichtlich am 
Mittwoch, 10. April, statt.
Bauanträge (Pläne und An-
tragsunterlagen), Anträge auf 
Vorbescheid etc., die in dieser 
Sitzung behandelt werden sol-
len, sind bis spätestens eine 
Woche vor der Sitzung bei der 
Verwaltung einzureichen.

Seit 29 Jahren ist Josef Killinger 
als Kreisbrandmeister im ehren-
amtlichen Feuerwehrführungs-
dienst in der Kreisbrandinspek-
tion tätig. Am 18. März hat er 
seinen 60. Geburtstag gefeiert. 
Im Namen des Marktes Schöll-
nach und der drei Gemeindefeu-
erwehren Schöllnach, Taiding 
und Riggerding:

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag!

Alois Oswald
1. Bürgermeister
Markt Schöllnach
Foto: Archiv sas-medien

Glückwunsch
zum Geburtstag
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Ihre Familie Pilikidis mit Team.

Eiscafé
AB 02.04.2019: GEÖFFNET DI - SO 10 - 21 UHR

Wir freuen uns, Sie mit selbstgemachtem Eis
sowie Kuchen, Torten und Kaffeespezialitäten

verwöhnen zu dürfen!



Unter dem Motto „Superhelden“ 
haben die Schüler der Realschu-
le Schöllnach ausgelassen und 
fröhlich Fasching gefeiert. Für 
die passende Dekoration hatte 
die Klasse 6e mit ihrer Lehrerin 
Ramona Schwarzhuber gesorgt.
Nicht nur Superman, sondern 
auch Batman, Catwoman, She-
Ra, Spiderman und der Joker 
bevölkerten die  Aula.

DJ Maxi legte auf
Sehr zur Freude der Schüler wa-
ren auch viele Lehrer teilweise 
bis zur Unkenntlichkeit mas-
kiert.  Wie in den vergangenen 
Jahren war die SMV um Sandra 
Denk-Uhrmann und Christian 
Schroff nicht nur für die Organi-
sation verantwortlich, sondern 
auch für Krapfen und Getränke.
Für Stimmung sorgten zum ei-
nen der schuleigene „DJ Maxi“, 
zum anderen die Hip-Hop-
Gruppe der Schule. Auch Schü-
ler der 10d legten spontan einige 
Tanzeinlagen ein und animier-
ten die versammelten Super-
helden erfolgreich zum Mitma-
chen.
Barbara Brutscher - Fotos: Realschule

Superheldentreffen an der Realschule Schöllnach
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~ Jagdgenossenschaft Wiesenberg ~

Tagesordnung:

Begrüßung
Bericht des Jagdvorstands
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer mit
Entlastung der Vorstandschaft
Verwendung des Jagdpachtschillings
Wünsche und Anträge

1.
2.
3.
4.

5.
6.

Um zahlreichen Besuch
wird gebeten.

Kapfhammer
Jagdvorsteher

Ritzinger
Jagdpächter

EINLADUNG
zur Jagdgenossenschaftsversammlung

mit anschließendem Rehessen
am Freitag, 05. April 2019, um 19.30 Uhr,

im Gasthaus »Zur Schnelln« in Obergriesgraben

Einladung	zur
Jahreshauptversammlung

am	Sonntag,	07.	April	2019,
um	14	Uhr	im	Gasthof	„Zur	Post“

Tagesordnung:
1.	Eröffnung	und	Begrüßung	mit	Totengedenken
2.	Grußworte	der	Ehrengäste	(Bürgermeister,...)
3.	Bericht	der	1.	Vorsitzenden
4.	Tätigkeitsbericht	der	Vertreterin	der	Frauen
5.	Kassenbericht
6.	Ausführungen	des	Kreisverbandes
7.	Verschiedenes,	Wünsche	und	Anfragen
8.	Gemütliches	Beisammensein

Die	Vorstandschaft	hofft	auf	zahlreiches
Erscheinen	der	Mitglieder.

gez.	Mariele	Artmeier
1.	Vorsitzende

Telefon: 09907-264
Telefax: 09907-871130

E-Mail: info@zur-schnelln.de
Web: www.zur-schnelln.de

Obergriesgraben 4 · 94508 Schöllnach
(zwischen Schöllnach und Ranfels)

Am Sonntag, 07. April 2019, findet unser

Märzenbier
statt, zu dem wir herzlichst einladen.

Ihre Familie Heitzer



Mit dem Projekt „Diese Pflanzen 
brauchen keine Putzfrau – der 
Lotoseffekt“ sind zwei Schüler 
der Realschule Schöllnach, Nina 
Killinger (10. Klasse) und Luca 
Mader (8. Klasse), beim Regio-
nalwettbewerb Jugend forscht 
in Passau angetreten. Beide 
nahmen bereits im vergangenen 
Jahr an diesem Wettbewerb teil 
und waren sehr erpicht darauf, 
wieder mitzuwirken. Laut Mei-
nung der beiden Schüler ist es 
ein großartiges Erlebnis, das ei-
gene Projekt vor einer Fachjury 
vorzustellen zu dürfen und spä-
ter auch Interessierten und Eh-
rengästen näherzubringen.

Wie machen das die Pflanzen?
Geboren wurde die Projektidee 
durch Ninas Beobachtung im 
Garten, dass ein Frauenman-
tel Wasser in schönen, runden 
Tropfen abperlen lässt. Luca 
ließ sich durch Ninas Idee ins-
pirieren und sie stellten sich nun 
die Frage: Können das andere 
Pflanzen auch? Wie machen sie 
das? Was steckt dahinter?
Nach einigen Recherchen stie-
ßen die Realschüler auf den Lo-
toseffekt und einige Beispiele 
für solche Pflanzen in der Lite-
ratur. Ihre Erkenntnisse stellten 
sie aber nicht zufrieden und des-
halb machten sie sich an die Ar-
beit, selbst an vielen verschiede-
nen Pflanzen zu testen, welche 
diesen Effekt aufweisen. Jeden 
Donnerstag trafen sich die Schü-
ler mit ihrer Betreuungslehrerin 
Claudia Eder und bewaffneten 
sich mit Pipetten, einem Be-
cherglas voll Wasser und ihrem 
Smartphone zum Videodreh. Es 
wurden Pflanzen gekauft oder 

draußen in der Natur getestet, 
was sich von Oktober bis Januar 
etwas schwieriger gestaltete. Sie 
tropften auf jedes Blatt oder Blü-
tenblatt einige Tropfen Wasser 
und besahen sich die Tropfen 
und deren Abgleitverhalten ge-
nauer. Manche perlten in kugeli-
gen Tropfen ab, manche Tropfen 
waren nicht ganz so rund. Bei 
anderen Pflanzen funktionierte 
es wiederum gar nicht und das 
Wasser blieb nicht als Perle auf 
der Oberfläche stehen, sondern 
hinterließ eine kleine Pfütze. 
Die beiden Jungforscher fertig-
ten von jedem Blatt einen Quer-
schnitt an, um diese zu mikro-
skopieren.  Sie fanden heraus, 
dass der Abperleffekt auf kleine 

Noppen bzw. Papillen zurück-
zuführen ist und dass Wasser-
tropfen dadurch wenig Kontakt-
fläche besitzen und durch die 
Oberflächenspannung kugelig 
bleiben. Der Zusammenhang 
zwischen dem Aufbau der Pa-
pillen und der Abperlform eines 
Wassertropfens ergab sich für 
beide Schüler durch ihre her-
vorragende Arbeit schnell. Mit 
ihren Smartphones schossen sie 
Fotos durch das Mikroskop, die 
sie ins Protokoll miteinarbeite-
ten und die zur Plakatgestaltung 
des Standes auch ausgedruckt 
wurden.
Das Ergebnis war für die For-
scher sehr überraschend: Den 
Lotoseffekt haben eigentlich 

sehr viele Pflanzen, was so in der 
Literatur aber nicht beschrie-
ben wird. Die Schüler gingen 
einen Schritt weiter. Da der Lo-
toseffekt die Lotosblume, eine 
Pflanze aus dem Fernen Osten, 
sauber hält, überprüften sie dies 
auch bei ihren ausgewählten 
Pflanzen. Sie beschmutzten die 
Blätter und stellten fest, dass der 
Schmutz bei Pflanzen mit Lotos-
effekt tatsächlich rückstandslos 
vom Wasser mitgerissen wird. 

Urkunde für junge Forscher
Die Forscher testeten viele ver-
schiedene Oberflächen, die ih-
nen unter die Finger kamen, wie 
zum Beispiel Federn, Strumpf-
hosen, Klettverschluss, Schleif-
papier, unterschiedliche Stoffar-
ten usw., selbst die eigene Haut 
war vor den Tests nicht sicher. 
Nina und Luca stellten ihr Pro-
jekt sehr souverän der Jury in 
Passau vor, erzählten, was sie 
herausgefunden haben, fertigten 
extra für die Juroren neue Quer-
schnitte von Rosen, Tulpen und 
Stiefmütterchen an und führten 
den Effekt vor. Alle ihre Bemü-
hungen bescherten den zwei 
Realschülern den zweiten Platz. 
Groß war die Freude und die 
Schüler samt Betreuungslehre-
rin Claudia Eder jubelten laut-
stark, als es bei der Preisverlei-
hung hieß: Und der zweite Platz 
geht an das Thema „Diese Pflan-
zen brauchen keine Putzfrau – 
Der Lotoseffekt“. Stolz und sehr 
froh, dass ihre Anstrengungen 
belohnt wurden, nahmen die 
Jungforscher ihre Urkunde und 
den verdienten zweiten Preis 
entgegen.
Claudia Eder - Foto: Realschule

Zweiter Platz macht Schöllnacher Realschüler bei Jugend forscht sehr stolz
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Frohe�Ostern!
Im�Namen�des�Marktes�Schöllnach,
der�Verwaltung�und�des�Marktrats

wünsche�ich�Ihnen,
liebe�Bürgerinnen�und�Bürger,

ein�frohes�Osterfest.

Alois�Oswald
1.�Bürgermeister,�Markt�Schöllnach



Neues vom EC Schöllnach: Faschingsschießen 2019

Das traditionelle Faschings-
schießen hat in diesem Jahr am 
Faschingsdienstag-Nachmittag 
wieder stattgefunden. Viele Ak-
tive- und Hobby-Schützen und 
auch Zuschauer hatten sich in 
der EC-Halle eingefunden. Eini-
ge waren auch maskiert.
Fünf Mannschaften konnten 
für dieses Gaudi-Turnier, das 
in einer Doppelrunde ausge-
tragen wurde, zusammengelost 
werden. Nach dem Turnier gab 
es gegen einen kleinen Unkos-
tenbeitrag Geschnetzeltes mit 

Pommes und Spätzle mit diver-
sen Salaten, köstlich zubereitet 
von Heidi Binder und Martina 
Gschwendtner. Während des 
Wettbewerbes wurden Kaffee, 
Kuchen und auch Torten kos-
tenlos angeboten.
Bei der Siegerehrung gratulierte 
1. Vorsitzender Günter Wiesnet 
der siegreichen Mannschaft mit 
Brigitte Ostermeier, Robert Reit-
berger, Josef Binder und Franz 
Wohlmuth und bedankte sich 
bei allen für die Teilnahme.
Franz Wohlmuth - Foto: Wohlmuth

Unsere Gesellschaft wird immer 
älter. Auf diese Entwicklung 
stellt sich der Landkreis seit 
Jahren mit verschiedenen Ange-
boten ein. Dazu gehört beispiels-
weise der Seniorenwegweiser. 
Diese praktische Broschüre 
wurde jetzt aktualisiert und 
überarbeitet und liegt ab sofort 
neu gedruckt und kostenlos im 
Landratsamt und in den Städten, 
Märkten und Gemeinden auf.
Der vom Landkreis herausgege-
bene Seniorenratgeber enthält 
eine Übersicht über die vielfälti-
gen Angebote, Unterstützungs-
möglichkeiten und Dienstleis-
tungen, die im Landkreis für die 
reifere Generation sowie für de-
ren Angehörige zur Verfügung 
steht. 
Zusätzlich liefert die Broschü-
re Informationen zu den Bera-
tungsstellen unterschiedlicher 
Organisationen mit Ansprech-
partnern, die bei konkreten Fra-
gen weiterhelfen. Sie beinhaltet 
auch Hinweise rund um Hilfen 
bei häuslicher und pflegerischer 
Versorgung, bei ambulanter und 
stationärer Pflege und zur Ent-
lastung pflegender Angehöriger 
einschließlich der Kontaktda-
ten.
„Diese Broschüre ist für mich 

ein weiterer Baustein in unse-
ren Bemühungen, um unserer 
älteren Generation einen ange-
nehmen, sicheren und möglichst 
langen selbstbestimmten Ruhe-
stand zu ermöglichen“, sagte der 
Landkreischef bei der Präsenta-
tion der Neuauflage.
Maria Haller, Referatsleiterin 
Soziale Angelegenheit, merk-
te an: „Das Landratsamt ist mit 
sehr vielen Akteuren in der Se-
niorenarbeit inzwischen gut 
vernetzt, um den Senioreninnen 
und Senioren in stationären Ein-
richtungen sowie durch ambu-
lante Hilfen eine moderne Be-
treuung und Versorgung sowie 
auch die nötigen Informationen 
zu bieten.“
Die Broschüre gibt es auch auf 
der Landkreis-Homepage zum 
Herunterladen.
Landratsamt - Foto: Landratsamt

Neuauflage des  Seniorenwegweisers
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
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Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte

BAYER. WALD-VEREIN
Sektion Büchelstein�e.V.

Zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 12. April 2019,
um 19.30 Uhr im Gasthof Kammbräu in Zenting
sind alle Mitglieder und Freunde herzlich eingeladen. 

Für Unterhaltung sorgt das Brotjacklriegel-Trio.

gez. Christian W. Meier, 1. Vorsitzender



Endlich – Hilde, Thekla und 
Wally sind zurück! Im neuen 
Buch von Jutta Mehler mit dem 
Titel „Mord mit Nusskrokant“ 
führt der Weg die drei nie-
derbayerischen Rentnerinnen 
nach Rumänien, genauer: nach 
Siebenbürgen, wo die Beerdi-
gung von Hildes Vetter Gus-
tav ansteht. Im Schatten von 
Draculas Schloss mischen sich 
die charmanten Spürnasen in 
Miss-Marple-Manier unter die 
Dorfbewohner und versuchen, 
zwischen illegalen Schnaps-
brennern und wilden Bären die 
Wahrheit um Gustavs mysteriö-
ses Ableben herauszufinden.

Zusammen mit dem emons-Ver-
lag verlosen wir drei Exemplare 
des neuen Buchs von Jutta Meh-
ler. Sie wollen gewinnen?

schicken sie uns eine Postkarte 
mit dem Kennwort „Gustav“, ihrem 
namen, anschrift und telefon-
nummer an
lindenblatt-redaktion
sonnenwaldstraße 16
94508 schöllnach

oder schreiben sie uns eine 
e-mail mit dem Betreff „Gustav“, 
ihrem namen, anschrift und tele-
fonnummer an:
verlosung@sas-medien.de

VERLOSUNG
Einsendeschluss ist am Mitt-
woch, 10. April. Die Gewinner 
werden telefonisch benachrich-
tigt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Viel Glück!

In der letzten Ausgabe des Lin-
denblatts haben wir zusammen 
mit den Veranstaltern dreimal 
zwei Eintrittskarten für den 
Blue Boys Ball verlost. Gewon-
nen haben Theresa Lang (links, 
von oben) und Julia Brunner. 
Auch Vitus Hansbauer hat zwei 
Karten gewonnen - er schickte 
seinen Freund Simon Wiesen-
berger, um die Karten abzuho-
len.

Mit ihrem Programm „G´essn 
wird dahoam“ kommen „Pet-
zenhauser & Wählt“ am Frei-
tag, 29. März, um 19.00 Uhr in 
die Mittelschule Schöllnach. In 
Zusammenarbeit mit dem The-
ater- und Kulturverein Schöll-
nach haben wir drei Eintritts-
karten verlost. Gewonnen haben 
Hildegard Duschl (rechts, von 
oben), Josefine Killinger und 
Daniela Anthofer.

Herzlichen Glückwunsch!
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isa Bella von Kopf bis Fuß mit Herz

Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger • Dörflerweg 9 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-2426
Angebote und Infos unter www.massage-isabella.jimdo.com

Gutschein
für eine SLIMYONIK®-Probebehandlung*

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin:

SLIMYONIK®-Behandlungen
(für Frauen und Männer) eignen sich

unterstützend zur Gewichtsabnahme,
bei Lipödemen, Sportverletzungen,

Wassereinlagerungen und bei Krampfadern.

09903-2426
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Durch das hervorragende Ab-
schneiden im Regionalentscheid 
in Passau mit vier Mannschaften 
und Platz 1 hat sich die Schü-
lermannschaft des SFZ Schöll-
nach-Osterhofen den Einzug in 
den Bezirksentscheid mit sechs 
Mannschaften gesichert. Hoch-

Basketball-Schüler des SFZ Schöllnach-Osterhofen erstmals niederbayerischer Meister im Bezirksentscheid

motiviert fuhren sie dazu nach 
Straubing. 
Im Finale um die niederbayeri-
sche Meisterschaft der Förder-
schulen im Basketball erspielten 
sich die Schüler des Sonderpä-
dagogischen Förderzentrum 
Schöllnach/Osterhofen einen 

souveränen 8:2-Sieg gegen die 
Mannschaft aus Straubing. Nach 
einer nervösen Anfangsphase 
bekamen die Schöllnacher, laut-
stark angefeuert von ihren Leh-
rern und Betreuern Alexander 
Beck und Thomas Hidringer, die 
Partie zunehmend mehr in den 

Griff und ließen ihren Sieges-
willen deutlich erkennen. Letzt-
endlich setzten sich die Jungs 
in harten Partien gegen alle 
teilnehmenden Mannschaften 
durch und krönten sich erstmals 
zum niederbayerischen Meister.
Marion Scholz - SFZ Schöllnach
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Bürozeiten: Schosserweg 9

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Solla 1 · 94532 Außernzell

Meisterbetrieb UG
(haftungsbeschränkt)

Tel.: 0 99 03 / 9 52 61 79 · Fax: 0 99 03 / 9 52 75 65
Mobil: 01 60 / 2 32 55 08

E-Mail: m.willmerdinger@yahoo.de

Spenglerei

Willmerdinger

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe

Textilreinigung • Gardinen • Leder • Betten • Teppiche • Arbeitsbekleidung
Hemden • Bügel- und Mangelwäsche • Brautmoden • Imprägnierung von

Ski- und Outdoor-Bekleidung und noch vieles mehr • Geschenkgutscheine

TELEFON 09903/321 • GÄRTNERSTRASSE 4 • 94508 SCHÖLLNACH

T E X T I L P F L E G E • R E I N I G U N G

1 9 7 1Eder



Die Sonnenwald-Wanderfreun-
de Oblfing e.V. haben in Bürger-
meister Alois Oswald einen Fan, 
der die Aktivitäten des 117 Mit-
glieder starken Vereins in der 
Jahreshauptversammlung über 
den „Schellnkini“ lobte. „Mich 
freut, dass der Wanderverein 
Kindern und Jugendlichen die 
Heimat näher bringt, sich im 
Ehrenamt gegenseitig unter-
stützt und die Vereinsführung 
mit Weitsicht arbeitet“, sagte 
der Rathauschef. Die Wanderer 
aus Oblfing beteiligten sich im 
Vereinsjahr 2018 an 23 Wander-
tagen im In- und Ausland mit 
insgesamt 426 Personen.
Vorsitzende Monika Haber-
mann hieß zur Mitgliederver-
sammlung im Vereinslokal Vogl 
in Oblfing Bürgermeister Alois 
Oswald, Altbürgermeister Franz 
Lindner, ihren Stellvertreter und 
Marktrat Alfons Scheungrab, die 
Ehrenmitglieder Gerda Sachs 
und Schriftführer Josef Maier, 
den Wanderer des Jahres 2018, 
Klaus Sachs, und eine große An-
zahl von Mitgliedern willkom-
men.
Zu Beginn widmete die Ver-
sammlung Gerhard Brunngra-
ber eine Gedenkminute. Ver-
einschefin Monika Habermann 
bedauerte den Verlust von vier 
Mitgliedern, die aus „privaten 
Gründen“ die Wanderfreunde 
Oblfing verlassen haben. Beifall 
gab es für Christine Lobenz und 
Inge Kölbl, die als neue Mitglie-
der in die Wandergemeinschaft 
aufgenommen wurden. 

52 Termine
Exakt 52 Termine listete Monika 
Habermann in ihrem Rückblick 
auf. Hinzu kommen noch die 
Teilnahmen an 23 Wandertagen, 
überwiegend in Bayern und im 
benachbarten Oberösterreich, 
an denen insgesamt 426 Wan-
derfreunde teilgenommen ha-

ben. Die Vorsitzende freute sich 
über eine „leichte Steigerung“ 
gegenüber 2017, bedankte sich 
bei den Vorstands- und Beirats-
mitgliedern für die Mitarbeit 
in zehn Sitzungen und insbe-
sondere bei Bettina und Alfons 
Scheungrab, die erstmals einen 
„Wandertag für Kinder“ veran-
stalteten. Monika Habermann 
informierte die Mitgliederver-
sammlung über das Ausschei-
den von Nicole Pongratz aus 
dem Verwaltungsrat und über 
die Nachbesetzung mit Daniel 
Scheiner.
Bei den 42. Internationalen 
Wandertagen am 15./16. Septem-
ber 2018 hieß der Dorfverein 28 
Wander- und 23 Ortsvereine in 
Oblfing willkommen. 
Eine tadellose Buchführung be-
kam Kassenverwalterin Petra 
Duschl von den Prüfern Josef 
Sailer und Annelore Breuherr 
bescheinigt.
Eine Handvoll Ehrenamtlicher 
hat unter Leitung von 2. Vor-
sitzenden Alfons Scheungrab 

seit 2015 vier Wanderstrecken 
wieder hergerichtet. Zuletzt 
wurde der „Wirth-Anderl-Steg“ 
über den Brumbach erneuert. 
In der Jahreshauptversamm-
lung wurden die Mitglieder da-
rüber informiert, dass die neuen 
Wanderstrecken, in Absprache 
mit dem Naturpark Bayerischer 
Wald, ins Jahresprogramm 2019 
aufgenommen wurden. Die neu-
en Wanderstrecken werden von 
den Wanderfreunden drei Mal 
im Jahr begangen und in Schuss 
gehalten.
Eigentlich plante der Vorstand 
das Anlegen und die Ausschil-
derung von zwei weiteren Wan-
derstrecken. Dazu wird es (vor-
erst) nicht kommen, weil nicht 
alle Grundeigner die „Ampel auf 
Grün“ stellen würden. „Das ist 
heute, schon aus Haftungsgrün-
den, nicht mehr so einfach“, 
bedauerte Bürgermeister Alois 
Oswald.

Ehrungen
Monika Habermann, Stellver-

treter Alfons Scheungrab und 
Bürgermeister Alois Oswald 
ehrten Mitglieder: 40 Jahre sind 
Donat Maier, Elisabeth Mem-
minger und Alfred Stöckl dabei. 
25 Jahre: Rosemarie Blöchinger, 
Martin Habermann, Agnes Obst, 
Martin Oriwal und Johann Za-
tocil. 20 Jahre: Mathilde Augen-
stein, Daniel Habermann, Anna 
Kallinger, Anna-Lena Lindner, 
Sophia Lindner und Auguste 
Sagerer. 10 Jahre: Josef Nieder-
meier. 

Schutzzaun für Frösche
In wenigen Tagen beginnen 
Freiwillige des Wandervereins 
wieder mit dem Aufbau des 
Frosch-Schutzzaunes an der 
Gemeindeverbindungsstraße 
von Oblfing nach Solla. Im ver-
gangenen Jahr wurden 75 weib-
liche und 422 männliche Tiere 
in Eimern gesammelt und damit 
gefahrlos zu ihren Laichplätzen 
auf der anderen Straßenseite ge-
bracht.
Reinhold Baier - Foto: Baier

In der Jahreshauptversammlung der Sonnenwald-Wanderfreunde Oblfing ehrten Vorsitzende Monika 
Habermann (v.l.) und Stellvertreter Alfons Scheungrab (hi.2.v.r.) anwesende Mitglieder. Vorne v.l.: Daniel 
Habermann, Josef Niedermeier, Auguste Sagerer und Agnes Obst. Hinten v.l.: Martin Habermann, Alfred 
Stöckl, Bürgermeister Alois Oswald, Rosemarie Blöchinger und Anna Kallinger.

Ehrungen und Rückblick bei den Wanderfreunden Oblfing
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TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de



Beider Wahl zur „Miss Frauenbund“ mussten die Teilnehmerinnen 
eine Zahnbürste auf einem Meterstab balancieren - „Miss Röckelfeld“ 
(Yvonne Zinn) setzte sich schließlich gegen „Biene Maja“ durch.

noch bis in die Morgenstunden 
hinein ausgelassen getanzt. Die 
Besucher sind sich einig: Der 
Frauenbundball war ein voller 
Erfolg. Das zeigen auch die von 

Jahr zu Jahr zunehmenden Be-
sucherzahlen: 130 Gäste zählte 
der Frauenbund in diesem Jahr 
– ein Rekord!
Franziska Hierbeck - Fotos: Hierbeck

Die Vorstandschaft im 20er-Jahre-Stil: Lisa Haider (von links), Tanja Weidinger, 1. Vorsitzende Sandra 
Menacher, Eugenie Weber, Bettina Hierbeck, Maria Simböck, Diana Aigner, Regina Wandinger, Maria 
Feilmeier, Alexandra Schönberger, Anita Rieger und Lydia Schiller.

Der Frauenbund kann feiern – 
das haben die Schöllnacherin-
nen beim Frauenbund-Fasching 
wieder einmal bewiesen. Es 
war bereits der fünfte Ball, den 
die Frauen veranstaltet haben. 
Zudem läutet er eine Reihe von 
Veranstaltungen ein, die das 
60-jährige Bestehen des Frauen-
bunds feiern.
Gemäß dem Motto „Charles-
ton“ wurden die Gäste auf eine 
Zeitreise in die 20er Jahre ent-
führt. Zahlreiche Frauen und 
auch ein paar Männer fanden 
sich dazu im stilvoll dekorier-
ten Gasthaus Schwarzkopf in 
Fransenkleidern und Smokings 
ein, unter ihnen auch Pfarrer 
Dominik Flür, stilecht verklei-
det als Zeitungsjunge mit einer 
Extraausgabe des Bistumsblatts. 
Den Auftakt an diesem Abend 
bildete eine Tanzeinlage des 
Frauenbund-Vorstands, die viel 
Applaus vom Publikum ernte-
te. Nach der Begrüßung durch 
Vorsitzende Sandra Menacher 
sorgte Sebastian Feilmeier, alias 
DJ Wastl, für gute Stimmung auf 
der Tanzfläche.
Großer Andrang herrschte an 
der vom Frauenbund betriebe-
nen Bar, an der man sich zwi-
schendurch vom Tanzen erholen 
konnte. Einen weiteren Höhe-
punkt im Programm bildeten die 
Auftritte der „Teenie-Saints“ 
und der „Flying-Saints“ unter 
der Leitung von Regina Wandin-
ger und Sybille Prasch-Osiander. 
Mit buntem Federschmuck, wie 
er sonst im brasilianischen Kar-
neval zu sehen ist, tanzten die 
Mädchen zu feurigen Rhythmen 
und sorgten für Staunen unter 
den Zuschauern. Viel gelacht 

Frauenbund Schöllnach feiert die goldenen 20er

wurde bei dem Sketch „Bairisch 
für Anfänger“ von Anita Rieger 
und Lisa Haider als Luki und 
Karli sowie Sandra Menacher als 
Dolmetscherin. 
Zu späterer Stunde fand die 
Wahl zur „Miss Frauenbund“ 
statt. Dabei treten die Kandida-
tinnen in verschiedenen Diszi-
plinen gegeneinander an, wie 
etwa eine Zahnbürste auf einem 
Meterstab balancieren – gar 
nicht so einfach! Letztendlich 
konnte sich Yvonne Zinn alias 
„Miss Röckelfeld“ gegen ihre 
Konkurrentin, die „Biene Maja“ 
vom Frauenbund Schwanen-
kirchen, durchsetzen und darf 
sich nun bis zum nächsten Jahr 
„Miss Frauenbund“ nennen.
Mit dem fortschreitenden 
Abend heizte sich die Stimmung 
immer mehr auf und es wurde 
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Holz FredlHolz Fredl
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

TerrassendielenVinyl . Parkett . Laminat . Kork

HARO Landhausdiele, Eiche geölt

Vinylboden versch. Dekore

39,95

22,90

m² ab

m² ab

Über 200 Böden in unserer Ausstellung!

Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de



Drei fiktive Geschichten in den 
neuen SAT.1-Filmen „Lautlose 
Tropfen“, „Dein Leben gehört 
mir“ und „Ein ganz normaler 
Tag“ stehen sinnbildlich für 
die Schicksale zahlreicher Op-
fer unserer Gesellschaft: K.-o.-
Tropfen, Stalking und die unsi-
chere Haltung vieler Bürger, die 
Zeugen von Gewalt werden. Was 
kann ich tun, wenn ich selbst in 
eine solche Situation gerate? Vor 
allem aber: Wie kann ich mich 
schützen beziehungsweise auf 
akute Situationen vorbereiten?
Ab 25. März 2019 sensibilisiert 
SAT.1 an drei aufeinanderfolgen-
den Montagen für diese Themen 
– und kann bei diesem Vorhaben 
auf die Polizeiliche Kriminal-
prävention der Länder und des 
Bundes als Partner zählen. Vor 
100 Gästen präsentierte der Sen-
der in Berlin die drei neuen Fil-
me und stellte in einer Talkrun-
de die übergreifende Kampagne 
unter dem Hashtag #WirZei-
genHaltung vor.
SAT.1-Geschäftsführer Kaspar 
Pflüger: „Unsere Filme ‚Lautlo-
se Tropfen‘, ‚Dein Leben gehört 
mir‘ und ‚Ein ganz normaler Tag‘ 
stellen im Frühjahr die wich-
tigen Themen K.-o.-Tropfen, 
Stalking und Zivilcourage in den 

öffentlichen Fokus. Mit unseren 
Programmen wollen wir Betrof-
fenen Mut machen, aber vor 
allem auch zur Prävention von 
Straftaten beitragen. Ein Anlie-
gen, dem sich unser Kooperati-
onspartner von der Polizeilichen 
Kriminalprävention der Länder 
und des Bundes mit Nachdruck 
widmet.“
Kriminaloberrat Harald 
Schmidt, Leiter der Polizeilichen 
Kriminalprävention der Länder 
und des Bundes: „Das Fernse-
hen ist für viele Menschen eine 
Quelle für Information und Un-
terhaltung. Wenn ernsthafte In-
formationen und Unterhaltung 
Hand in Hand gehen, bleiben 
im Idealfall Handlungsempfeh-
lungen der Polizei bei den Zu-
schauern hängen. Damit kön-
nen seriös gemachte TV-Inhalte 
dazu beitragen, Menschen über 
Kriminalität aufzuklären. Und 
sie zeigen auch, wie sich Betrof-
fene wehren können, und dass 
sie sich gerade Straftaten im per-
sönlichen Umfeld absolut nicht 
gefallen lassen müssen.“

Zu den Filmen
Auf ergreifende Art und Weise 
erzählt Stefanie Stappenbeck 
als Franziska Wellner im Dra-

ma „Lautlose Tropfen“ die Ge-
schichte eines Opfers von K.-o.-
Tropfen: betäubt, vergewaltigt 
und gedemütigt. An die Tat 
selbst hat sie keine Erinnerung. 
Dennoch will sie ihren Peiniger 
stellen – ein nahezu aussichts-
loses Unterfangen … SAT.1 zeigt 
„Lautlose Tropfen“ am 25. März 
2019 um 20:15 Uhr. Im Anschluss 
folgt das „akte 20.19“-Spezial“ 
„Lautlos und lebensgefährlich – 
so wirken K.-o.-Tropfen“.
Wie unerwartet und heftig das 
Thema Stalking das eigene Le-
ben treffen kann, zeigt Josefine 
Preuß als Malu in „Dein Leben 
gehört mir“. Auf perfide Art und 
Weise schafft es ihr Ex-Freund 
Hannes (Vladimir Burlakov), in 
jede Sphäre von Malus Leben 
einzudringen. Ohne Spuren zu 
hinterlassen, treibt er die junge 
Frau in den Wahnsinn, verstrickt 
sie in seine Lügengeschichten, 
macht sie unglaubwürdig – bis 
selbst Malus Umfeld an ihrem 
Verstand zweifelt. SAT.1 zeigt 
„Dein Leben gehört mir“ am 1. 
April 2019 um 20:15 Uhr. Im An-
schluss folgt die Reportage „Ver-
folgt und bedroht – wie Gestalk-
te leiden“.
Das Drama „Ein ganz norma-
ler Tag“ mit Sonja Gerhardt als 

Anwältin Jessica Maurer ist ein 
Appell an die Zivilcourage. Ein 
Beispiel aus dem täglichen Le-
ben – eine Provokation in der 
Straßenbahn – eskaliert und re-
sultiert in einer blutigen Schlä-
gerei. Der Fall scheint zunächst 
klar, doch als wichtige Zeugen 
ihre Aussage revidieren, wendet 
sich das Blatt. Kann es sein, dass 
sich die Täter aus der Verant-
wortung ziehen können, wäh-
rend das Opfer den Rest seines 
Lebens mit den Folgen zu kämp-
fen hat?
SAT.1 zeigt „Ein ganz normaler 
Tag“ am 8. April 2019 um 20:15 
Uhr. Im Anschluss folgt die Re-
portage „Ein ganz normaler Tag 
– wer hilft wirklich, wenn es 
drauf ankommt?“.
Weitere Informationen sowie 
ausführliche Inhalte zu den drei 
neuen SAT.1-Themenfilmen und 
Interviews mit Hauptdarstel-
lern und Experten finden Sie 
unter http://presse.sat1.de/Wir-
zeigen-Haltung
Informationen und Handlungs-
empfehlungen der Polizei zu 
den Themen K.-o.-Tropfen, Stal-
king, Zivilcourage und vielen 
weiteren Themen gibt es unter
https://www.polizei-beratung.
de/themen-und-tipps/

SAT.1 stellt Themenfilme zu K.-o.-Tropfen, Stalking und Zivilcourage in Zusammenarbeit mit der Polizei vor
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•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes *nach Ankündigung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse

Spiel, Spaß und gute Unterhaltung!

Spielothek / Sportbar

Schöllnach

Auf ihren Besuch freut 
sich das Spielothek-Team!

Marktplatz 8
Tel.  09903 | 201509



Wie viele Schokoladeneier in 
diesem Jahr allein in Deutsch-
land versteckt und verspeist 
werden, lässt sich kaum sagen. 
Einige Osterrekorde sind von 
Guinness World Records dage-
gen genau dokumentiert – hier 
eine Auswahl:
Die längste Schlange aus anei-
nander gereihten Schokoladen-
eiern bestand aus 20.203 Eiern. 
Santosh Singh Rawat und sein 
Team erreichten diesen Rekord 
am 16. April 2017 in Indien.
Bei der größten Ostereiersuche 
wurden in Winter Haven (USA) 
am 1. April 2007 501.000 Eier 
von 9.753 Kindern gesucht.
Der mit den meisten Ostereiern 
dekorierte Baum wurde am 16. 
März 2017 in Brasilien präsen-
tiert. An seinen Ästen hingen 
82.404 bemalte Eier.
Der größte aus Schokolade ge-
fertigte Osterhase wog 4.245,5 
kg und wurde am 25. Februar 
2017 im brasilianischen Minas 
Gerais präsentiert.
Das teuerste nicht-juwelierte 
Schokoladen-Ei wurde am 20. 
März 2012 auf einer Auktion in 
London (Großbritannien) für 
7.000 Pfund verkauft.
Die längsten Hasenohren wur-
den am 1. November 2003 ge-
messen. Sie waren 79 cm lang 
und gehörten einem englischen 
Lop namens Nipper‘s Geronimo.

Das ist aber noch längst nicht 
das einzige, was Ravensburger 
für Ostern zu bieten hat.

Zu lesen gibt es nämlich auch für 
die Kinder etwas: Zum Beispiel 
„Hier kommt Oster-Henni!“
Huhn Henni hat die Nase voll! 
Sie darf an Ostern nur die Eier 
legen, während die Hasen den 
ganzen Spaß mit dem Bema-
len und Verstecken haben. Für 
Henni ist klar: Sie will das erste 
Osterhuhn der Welt werden und 
scheut vor nichts zurück. Leider 
steht die schwierige Osterhasen-
prüfung ihrem Traum im Weg, 
bei der sie trotz Osterhasenkos-
tüm als Huhn ertappt wird. Aber 
als ein kleiner Osterhasen-An-
fänger dann Hilfe braucht, sieht 
es ganz so aus, als könnte sie 
doch noch das erste Osterhuhn 
der Welt werden...
Text von Henning Löhlein mit 
durchgehend farbigen Illustra-
tionen von
Stephanie Polák, Originalausgabe, 32 
Seiten, ab 3 Jahren, ISBN 978-3-473-
44712-1, [D] 12,99 Euro

Lustige Spiele können die Zeit 
in den Osterferien vertreiben - 

zum Beispiel „Hase und Igel“. 
Hase sowie Igel möchten je-
weils als Erster in den Bauern-
hof einlaufen beziehungsweise 
hoppeln. Doch es gewinnt nicht 
unbedingt das flotteste Tier, son-
dern das mit der besten Strate-
gie: Das Ziel kann man nämlich 
nicht einfach in wenigen Zügen 
erreichen, sondern nur mit ei-
nem Energievorrat in Form von 
Karotten. Um den Vorrat an Ge-
müse immer wieder aufzufüllen, 
ist es manchmal sogar von Vor-

teil, rückwärts zu laufen.
Der Spieler, der sowohl alle sei-
ne Salatköpfe aufgegessen hat 
als auch mit der richtigen An-
zahl an Karotten als Erster ins 
Ziel ziehen kann, gewinnt das 
Wettrennen.
Der beliebte und 1979 als erstes 
„Spiel des Jahres“ ausgezeichne-
te Spiele-Klassiker ist neu aufge-
legt im Handel erhältlich.
Für 2 bis 6 Spieler ab 10 Jahren, von 
David Parlett, 28,99 Euro (UVP)

Eher für ganz große Kinder 
eignen sich die Neuheiten, die 
der Modellbauer Wiking die-
ses Jahr zur Spielwarenmesse 
herausgegeben hat. Für 2019 
wurden gleich zwei Exklusiv-
modelle von John Deere für die 
John-Deere-Messe herausge-
bracht. Der John Deere 4-Track 
9RX ist zugleich die erste Knick-
lenker-Raupe, die die Traditi-
onsmodellbauer im Maßstab 
1:32 miniaturisiert haben. Dabei 
stellt Wiking die Beweglichkeit 
aller entscheidenden Schlep-
perkomponenten von den vier 
Raupenlaufwerken bis hin zur 
Knickfunktion gleich hinter der 
Kabine sicher. Das Fahrzeug ist 
im Original laut Wiking-Spre-
cherin Nicole Schmidtke das 
Flaggschiff von John Deere - mit 
einer Höhe von vier Metern, ei-
ner Länge von 800 Metern und 
über 600 PS.
Das 1:32-Modell ist zwar weniger 
imposant, aber ebenso beeindru-
ckend wie sein „JD-Bruder“, ein 
7310R mit Zwillingsbereifung, 
der Mitte des Jahres erscheinen 
wird. Das Modell wird zunächst 
exklusiv von John Deere auf der 
SIMA verkauft, bevor es an den 
Fachhandel geliefert wird.

Neben landwirtschaftlichen 
Themen widmet sich Wiking ei-
nem Fahrzeug der Anfangszeit: 
1956 war der Büssing 4500 einer 
der letzten unverglasten Lkw im 
Wiking-Programm, er prägte 
viele Jahre in der verglasten Ver-
sion das Sortiment. Danach war 
die Form allerdings verbraucht. 
Doch weil der legendäre Braun-
schweiger Frontlenker so viele 
Fans hat, wurde eine neue Form 
gebaut und der 4,5-Tonner im 
Maßstab 1:87 wieder heraus-
gebracht. Dabei halten sich die 
Wiking-Konstrukteure eng an 
den bekannten Modellklassiker, 
so dass die Formensprache von 
Modellbaumeister Alfred Ke-
zierski aufs Neue belebt wird.

Die längste Schlange aus Schokoladeneiern bestand aus 20.203 Eiern. 
Diesen und andere Rekorde kann man im Buch Guiness World Re-
cords nachlesen.

„Hase und Igel“ ist ein lustiges Spiel für die ganze Familie.

Der John Deere 4-Track 9RX ist zugleich die erste Knicklenker-Rau-
pe, die die Traditionsmodellbauer von Wiking im Maßstab 1:32 mini-
aturisiert haben.
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Neue Stahlformen bekam auch 
ein weiterer Klassiker: Der Mer-
cedes-Benz LP 333 existiert 
bereits seit über 60 Jahrzehnten 
im historischen Wiking-Archiv. 
Nun bekam der „Tausendfüßler“ 
neue Stahlformen und zudem als 
Formenneuheit eine Fernfahrer-
kabine. Die Besonderheit dieses 
Fahrzeugs ist die dritte Achse: 
Nur dadurch war es möglich, 
einen Lkw mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht von 16 Tonnen 
zu bauen. Zwischen 1958 und 
1961 wurden 1833 Fahrzeuge 
dieses Typs gebaut.

Auch bei Rietze steht Merce-
des-Benz im Mittelpunkt des In-
teresses: Zur Spielwarenmesse 
2018 hat der Modellbauer den 
Mercedes-Benz O 405 M2 vor-
gestellt. Passend dazu erscheint 
nun auch die Modellnachbil-
dung der ersten Niederflugge-
lenkbusse, Mercedes-Benz O 
405 GN2 im Maßstab 1:87.
Und weil der Fürther Modell-
bauer ganz aktuell mit der Zeit 
geht, gibts auch wieder Elekt-
rofahrzeuge: Streetscooter der 
Deutschen Post fahren bereits 
seit vergangenem Jahr auf Riet-
ze-Straßen, dieses Jahr wird der 
Streetscooter Work L als Prit-
schenwagen oder mit Müllhau-

be für die Stadtreinigung prä-
sentiert. Neben dem Maßstab 
1:87 wird das Fahrzeug auch im 
Maßstab 1:160 angeboten - eini-
ge Teile werden im neuen 3D-
Druckverfahren produziert.
Auch im Anlagenbau darf sich 
der Sammler auf Neues freuen. 
Dort stellt Rietze den alt be-
währten Fahrkartenautoma-
ten wieder ins Rampenlicht in 
zwei zusätzlichen Maßstäben. 
In den Größen 1:120 und 1:160 
sind es die ersten Zubehörarti-
kel in diesem Maßstab.
sas-medien
Fotos: Ravensburger / sas-medien

Der Modellbauer Rietze stellt den Fahrkartenautomaten wieder ins Rampenlicht. Zudem gibts den 
Streetscooter Work L heuer nicht nur als Postfahrzeug, sondern auch als Pritschenwagen oder mit Müll-
haube für die Stadtreinigung.

Der Mercedes-Benz LP 333 existiert bereits seit über 60 Jahrzehn-
ten im historischen Wiking-Archiv. Nun bekam der „Tausendfüßler“ 
neue Stahlformen und zudem als Formenneuheit eine Fernfahrerka-
bine.

15ideen fürs osternest: neues von der sPielwarenmesse

Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
 

• Hilfskraft
  für Lackiervorbereitung (m/w/d)
 

• Reinigungskraft (m/w/d)
 

jeweils auf 450-Euro-Basis.

 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net



Im Vereinsheim des 1.FC Pop-
penberg hat am 1. März die 
Jahreshauptversammlung statt-
gefunden. Vorsitzender Willi 
Diedrich begrüßte die Mitglie-
der und Ehrengäste.
Zu Beginn der Veranstaltung ge-
dachte man der Verstorbenen, 
insbesondere derer, die im ver-
gangenen Jahr verstorben sind: 
Josef Hartl, Renate Stingl und 
Jörg Kornau mit einer Gedenk-
minute.
Mit einem Rückblick über Ver-
anstaltungen führte Diedrich 
weiter durch das Programm. 
Stolz ist er auf die doppelte 
Marktmeisterschaft im Stock-
schießen sowie auf das Gedächt-
nisturnier für unseren Freund 
„Jörg Kornau“. Diedrich ver-
kündete auch, dass dieses Jahr 
das Sportlerfest mit Festzug der 
Vereine wieder an zwei Tagen 
(21. und 22. Juni) stattfinden 
soll. 
Der Abteilungsleiter und Ju-
gendleiter Manfred Jakob be-
richtete über den sportlichen 
Teil der ganzen Mannschaften. 
Da im Senioren-Bereich noch al-
les möglich ist, wird es noch eine 
sehr spannende Rückrunde wer-
den. Bei den Jugendmannschaf-
ten läuft alles hervorragend, 

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

sowie auch mit der SG, daher 
danken wir dem FC Handlab-
Iggensbach und dem SV Schwa-
nenkirchen für die gute Zusam-
menarbeit.

Urkunden für Ehrenmitglieder
Zu Ehrenmitgliedern wurden 
Johann Kelch und Dr. Franz 

Zacher ernannt. Vereinsehren-
amtsbeauftragte Brigitte Jakob 
händigte Urkunde und Ehrenna-
del als Dank und Anerkennung 
für ihre Verdienste und langjäh-
rige Mitgliedschaft beim 1. FC 
Poppenberg aus. Bernd Lorenz, 
der leider nicht anwesend sein 
konnte, wurde ebenfalls in den 

Kreis der Ehrenmitglieder auf-
genommen.
Diedrich schloss die Veranstal-
tung und wünschte den Spielern 
eine verletzungsfreie und erfolg-
reiche Rückrunde.
Kristina Gründinger - Foto: Gründinger

Vorsitzender Willi Diedrich, Ehrenamtsbeauftragte Brigitte Jakob, zweiter Vorsitzender Manfred Jakob 
und Bürgermeister Alois Oßwald gratulierten (in der Mitte: Dr. Franz Zacher und Johann Kelch) zur Eh-
renmitgliedschaft.
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Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie an folgenden
Samstagen auf dem Schöllnacher Wochenmarkt, vor der Kirche, kaufen:

Am 04.05. bleibt unser Hofladen geschlossen - wir sind aber
am 05.05. am Schöllnacher Kirta für Sie da!

06.04. · 20.04. · 18.05. · 01.06. · 15.06.

Bitte beachten:

Jeden Samstag
auf dem Schöllnacher Wochenmarkt:

Wurstspezialitäten der
Pferdemetzgerei Veit aus Deggendorf!

+++ Wochenmarkt in Schöllnach +++

+++ Wochenmarkt in Schöllnach +++

+++	ACHTUNG	-	TERMINÄNDERUNG	+++

1.	Vors.	Fritz	Müller	|	Telefon	09903-1822	|	Bahnhofstr.	3	|	94508	Schöllnach

Der	Georgi-Kirta
findet	2019	am	05.05.	statt!

Ihr Handwerker-Service in Schöllnach

Peter Wagnerbauer • Tel. 0151-72621835

kleinere Schreinerarbeiten • Fenster & Türen einstellen • Umzüge

Möbel Auf-/Ab- und Umbau • Silikonarbeiten • Arbeiten rund ums Haus



Die Spieler und Trainer des 1.FC 
Poppenberg waren zum dritten 
Mal im Trainingslager in Kroati-
en. Nach neun Stunden Busfahrt 
erreichten sie das Hotel „Park 
Plaza Belvedere“ in Medulin. 

1. FC Poppenberg: Trainingslager 2019

Jeden Tag wurde bei traumhaf-
ten Platz- und Wetterbedingun-
gen fleißig trainiert. Am letzten 
Tag wurde noch ein Testspiel 
gegen den Kreisklassisten SSV 
Schorndorf ausgetragen, wel-

ches mit 6:2 gewonnen wurde.
Herzlichen Dank an Peter 
(Mannschaftsbusfahrer FCP) 
für die gute und angenehme 
Fahrt. Nach den wunderschönen 
Tagen mit hartem Training kann 

man somit gestärkt und mit gu-
tem Zusammenhalt in die Rück-
runde starten.
Kristina Gründinger
Foto: FC Poppenberg
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EINLADUNG
zum 8. Partnerpreiswatten
am Karfreitag, 19.04.2019

Einschreiben ab 16 Uhr
Beginn 17 Uhr im Vereinsheim

des 1. FC Poppenberg
Startgeld: Unkostenbeitrag

Für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Auf einen geselligen und lustigen Abend freut sich

die Vorstandschaft des 1. FC Poppenberg e.V.

Sachpreise im Wert von

500 Euro
Sachpreise im Wert von

150 Euro
Sachpreise im Wert von

60 Euro

1. Preis

2. Preis

3. Preis

Bahnhofstraße 6
94508 Schöllnach

Telefon 09903.2781
Mobil 0171.4294329

info@fahrschule-kellermann.deWir bereiten dich optimal vor!

Seit 41 Jahren in Schöllnach 1978 - 2019

Frühjahrsaktion

Für alle Anmeldungen im April und Mai

gibt es

auf den Grundbetrag!50 % Rabatt



Das war im April 1969 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Die Bedeutung einer Realschule für Schöllnach
Wie es um die Errichtung einer 
Realschule in Schöllnach steht, 
berichtete Bürgermeister Anton 
Dankesreiter in einer Sitzung 
des Marktrates. Weil diese Sa-
che in den letzten Monaten nicht 
öffentlich behandelt wurde, sei 
der Eindruck entstanden, es 
werde amlicherseits nichts mehr 
unternommen. Der Bürgermeis-
ter betonte, daß er, die Verwal-
tung und der Marktrat sich nach 
wie vor darum bemüht hätten, 
die Realschule hierher zu be-
kommen. Dieses weitere Be-
mühen stütze sich auf die Ent-
schließungen der Regierung von 
Niederbayern und des bayeri-
schen Kultusministeriums und 
auf das Abstimmungsergebnis 
des Kreistages vom Vorjahr, das 
hier nicht als eindeutige Ableh-
nung, eine Realschule zu errich-
ten, angesehen wurde.
Sein Besuch, berichtete der Bür-
germeister weiter, in der ver-
gangenen Woche in Landshut, 
bei dem ihn sein Stellvertreter 
Georg Nachtmann begleitete, 
hätte nicht günstiger ausfallen 
können. Die Regierung stehe zu 
ihrem Entschluß und somit zu 
Schöllnach. Wenn der Landkreis 
eine Realschule haben möchte, 
so wurde den beiden Bürger-
meistern mitgeteilt, müsse der 
Kreistag einen entsprechenden 
Beschluß fassen, dann könne 

1970 in Schöllnach gebaut wer-
den. Auf Grund dieser befrie-
digenden Auskünfte stellte nun 
Dankesreiter in der Kreisaus-
schußsitzung am 9. Mai den An-
trag, der Kreistag möge in einer 
Sitzung durch Abstimmung 
endgültig entscheiden. Diese 
Sitzung hat Landrat Krug, wie 
berichtet, für Montag, 19. Mai 
angesetzt.
Das weitere hartnäckige Bemü-
hen um die Realschule begann 
wenig später nach der denk-
würdigen Kreistagssitzung im 
vorigen Jahr. Davon beseelt, 
den Kindern im südöstlichen 
Teil des Landkreises etwas Gu-
tes zu tun, reichte der Markt 
Schöllnach am 7. August an 
das Landratsamt und die Re-
gierung von Niederbayern einen 
zweiten, bis ins kleinste detail-
lierten und mit Zahlenmaterial 
versehenen Antrag ein. Darin 
wird im besonderen darauf hin-
gewiesen, daß bei einer sachli-
chen Abwägung alle unschönen 
Auseinandersetzungen aber vor 
allem der für den ganzen Land-
kreis unverständliche Kreis-
tagsbeschluß nicht zustande 
gekommen wäre. Die eindeuti-
ge Haltung der Regierung von 
Niederbayern wie die des Kul-
tusministeriums habe im ande-
ren Lager unsachliche Aktionen 
gegen Schöllnach als Realschul-

standort ausgelöst, die mit Haß 
und Neid gekennzeichnet waren.
Weiter wird im Antrag der we-
sensgroße Unterschied zwischen 
Schöllnach und Hengersberg, die 
laut Raumordnungsplan Kern-
siedlungspunkte darstellen, 
herausgestellt. Hengersberg sei 
durch seine Stadtnähe und die 
günstige Verkehrsverbindung 
dorthin nicht als Schulzentrum 
geeignet und dieser Einrichtun-
gen nicht bedürftig. Die Kinder 
aus dem dortigen Raum seien 
im Gegensatz zu denen aus dem 
Raum Schöllnach nicht gezwun-
gen, um 5 Uhr aufzustehen oder 
in einem Internat zu bleiben, 
um eine weiterführende Schu-
le zu besuchen. Alle höheren 
Schulen seien mit Ausnahme 
des Musischen Gymnasiums in 
Niederalteich 25 Kilometer und 
mehr vom Raum Schöllnach 
entfernt. Eine wirksame Erfas-
sung der Bildungsreserven sei 
deshalb nur durch die Errich-
tung einer Realschule in diesem 
Raum möglich.
Durch seine maßgebliche Mit-
telpunktlage in wirtschaftlicher 
Hinsicht habe sich der Markt 
Schöllnach schon von jeher als 
Schulzentrum angeboten und 
ganz erheblich entfaltet. Zum 
Zeitpunkt der erneuten Antrag-
stellung wurde die Volksschule 
von 525, die Sonderschule von 

46 und die landwirtschaftliche 
Berufsschule von 172 Schülern 
besucht. Der Einzugsbereich 
dieser drei Schularten um-
faßt neben Schöllnach die Ge-
meinden Taiding, Außernzell, 
Schwanenkirchen, Neßlbach, 
Waltersdorf, Nabin, Riggerding, 
Seebach, Winsing, Oberaign, 
Zenting, Iggensbach, Schwarz-
ach, Fürstenstein, Eging und 
Ranfels.
Ein wichtiger Punkt der An-
tragsbegründung dürfte auch 
sein, daß die Errichtung ei-
ner Realschule für den Raum 
Schöllnach, der noch immer auf 
eine Industrieansiedlung hofft, 
richtungweisend für die künfti-
ge wirtschaftliche Entwicklung 
sein wird. Noch einmal wird 
auf die Beschwerlichkeit und 
die Kosten hingewiesen, die 
der Besuch einer weiterführen-
den Schule aus diesem Raum 
verursache. Die Tatsache, daß 
Kinder aus der hiesigen Umge-
bung im Durchschnitt täglich 
zehn Stunden unterwegs sind, 
dürfte auch die Raumordnungs-
planer dazu bewogen haben, 
den Raum Schöllnach als reines 
Internatsgebiet auszuweisen. 
Für die Kinder aus dem großen 
Hinterland Schöllnachs würde 
eine Realschule in Hengersberg 
keine Besserung bedeuten.
[...]

Eifrige Helfer im Dienst des Nächsten

Mit 43 Teilnehmern war der 
Besuch des Erste-Hilfe-Kurses, 
der dieser Tage seinen Abschluß 
fand, erfreulich gut. Dies wurde 
bei der Prüfungsabnahme be-
sonders hervorgehoben. An acht 
Abenden erfuhren die Teilneh-
mer vom Ausbilder Simon Geim 
den Aufbau des menschlichen 
Körpers, seine Funktionen und 
wie man bei Unfällen Erste Hil-
fe leistet. Kreiskolonnenführer 
Hans Kolm, der die Prüfung ab-
nahm, berichtete anschließend 
ausführlich über die Aufgaben 
des Roten Kreuzes.
Nachdem die Teilnehmer von 
Kolonnenführer Alois Brunner 
ihre Bescheinigungen erhalten 
hatten, bedankte sich Michael 
Mühlehner (Vorading) bei Aus-
bilder Simon Geim und über-
reichte ihm einen Geschenk-
korb. Eine stattliche Anzahl 
der Kursteilnehmer erklärten 
ihren Beitritt zur Kolonne, Be-
reitschaft oder als förderndes 

Mitglied.
Tags darauf hielt die Kolon-
ne mit der Bereitschaft und 
dem Sanitätszug Außernzell 
im Gasthaus „Zur Post“ ihre 
Hauptversammlung ab. Ko-
lonnenführer Alois Brunner 
teilte in seinem Jahresbericht 
mit, daß der Kolonne am Jah-
resende 26 männliche und 16 
weibliche aktive Mitglieder an-
gehörten. 41 Mitglieder seien in 
Erster Hilfe, 30 als Sanitäter 
und ein Mitglied in der Desin-
fektion ausgebildet. In den Rei-
hen der Kolonne befinden sich 
zwei Erste-Hilfe-Ausbilder. Im 
Jahre 1968 waren 130 aktive 
Mitglieder an insgesamt 953 
Stunden auf dem Sportplatz, 
beim Glückshafen und Haus-
sammlungen tätig. Im gleichen 
Zeitraum fanden neun Kolon-
nen- und Bereitschaftsabende, 
zehn Unterichtsstunden, sechs 
ärztliche Vorträge und ein Film-
vortrag statt. Im Bereich der 

Kolonne befinden sich in Schöll-
nach ein Rot-Kreuz-Depot, in 
Außernzell und Riggerding je 
eine Unfallhilfsstelle und in Ig-
gensbach ein Unfallhilfsposten. 
Die Rot-Kreuz-Sammlungen 
ergaben in Schöllnach im Früh-
jahr 583 DM, im Herbst 502 
DM, in Taiding im Frühjahr 51 
DM, im Herbst 66 DM.
Bei vier Glückshafenausspielun-
gen in Schöllnach und Handlab 
konnten insgesamt 36.450 Lose 
für einen Bruttobetrag von 
7290 DM verkauft werden. Ein 
voller Erfolg, berichtete Brun-
ner weiter, sei der Rot-Kreuz-
Ball gewesen. [...]
Mehrere Mitglieder des Sani-
tätszuges Außernzell erhielten 
für fünfjährige Mitgliedschaft 
die Fünf-Jahres-Borte. Bei den 
Neuwahlen erhielt Alois Brun-
ner als Kolonnenführer wieder 
einmütig das Vertrauen ausge-
sprochen.
[...]

Vorteile des Kindergar-
tens zu wenig genutzt

Über die Herausgabe eines 
Pfarrbriefes besprach sich der 
Pfarrgemeinderat dieser Tage. 
Ein reiner Pfarrbrief, wurde 
festgestellt, hätte deswegen kei-
ne lange Daseinsberechtigung, 
weil religiöse Gedanken ohne-
hin im Bistumsblatt zu lesen 
seien, kirchliche Verrichtungen 
neben der Wochenverkündigung 
angeschlagen werden und somit 
die Bekanntmachungen zu we-
nig seien, um einen Pfarrbrief 
zu füllen. Es wurde deshalb ver-
einbart, der Marktverwaltung 
vorzuschlagen, gemeinsam ein 
Blatt mit gemeindlichen und 
kirchlichen Nachrichen heraus-
zubringen.
Die Unterbelegung des Kinder-
gartens war ein weiterer Punkt 
der Beratung. Während an an-
deren Orten die Kindergärten 
überbelegt seien, könnten hier 
noch etwa 20 Kinder aufgenom-
men werden. [...]

18 im archiv GeBlättert



Das war im April 1969 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Freie Wähler sind jetzt auch in Schöllnach aktiv
Hoher Besuch aus Straß-
burg, dem Sitz des Euro-
paparlaments, im nieder-
bayerischen Marktflecken: 
Der Sohn des letzten ös-
terreichischen Kaisers, Dr. 
Otto von Habsburg, weilte 
als Hauptredner einer CSU-
Kundgebung zur Europa-
wahl in Schöllnach.
Mit der Verpflichtung des 
international bekannten 
Politikers hatte die CSU 
Schöllnach mit Vorsitzen-
dem Godehard Eder einen 
ausgezeichneten Griff ge-
tan. Im Saal des Gasthauses 
Schwarzkopf hatten sich über 
100 interessierte Zuhörer ein-
gefunden, darunter CSU-Man-
datsträger MdL Hans Wallner, 
Bezirksrat Georg Haberl, stellv. 
Landrat Michael Geier, am-
tierender Bürgermeister Karl 
Bertl, CSU-Kreisvorsitzende 
Anni Eder, mehrere CSU-Orts-
vorsitzende, an der Spitze Eu-
gen Kagel, die örtlichen CSU-
Kreis- und Markträte sowie die 
Listenkandidaten für den Be-
zirkstag, Anton Seidl, und für 
den Landtag Bernd Sibler.
Nach der Vorstellung der Markt-
gemeinde Schöllnach durch am-
tierenden Bürgermeister Karl 

Bertl bekannte Otto von Habs-
burg, daß er ein Drittel seiner 
Arbeitszeit der Arbeit an der 
Basis widmet, um das Ohr an 
den Wünschen der Bevölkerung 
zu haben.
In der Europapolitik bekannte 
sich v. Habsburg zum „langsa-
men Wachsen der Dinge, um 
fest und solide zu sein“. Dieses 
Europa müsse wie ein Baum 
wachsen, nicht wie ein amerika-
nischer Wolkenkratzer. Gleich-
zeitig trat er für ein gesundes 
Nationalgefühl ein, wie es die 
Bürger anderer Länder haben, 
denn „wer kein guter Bayer, 
kein guter Deutscher ist, kann 
kein guter Europäer sein“.

Ein guter Bayer ist ein guter Europäer

Mit aktiver und sachbezoge-
ner Kommunalpolitik will der 
gegründete Freie-Wähler-Orts-
verband Schöllnach-Taiding-
Riggerding frischen Wind in 
das Gemeindeleben des Mark-
tes bringen. Mit Marktrat Josef 
Drasch wurde ein „alter Hase“ 
zum 1. Vorsitzenden gewählt.
Drasch umriß bei der Versamm-
lung im Gasthaus Schwarzkopf 
Notwendigkeit und Vorteil der 
Gründung, die sich nach seiner 
Meinung nur zum Nutzen der 
Bürger auswirken kann. Als 
Ziel wollen die Freien Wähler 
Schöllnach zu einer produkti-
ven, sachbezogenen und famili-
enfreundlichen Gemeindepoltik 

beitragen und als kompetenter 
Ansprechpartner für die Bevöl-
kerung gelten.
Altbürgermeister Ferdinand 
Stadler stellte ein kompaktes 
Führungsteam auf die Bei-
ne: Ergänzt wird Josef Drasch 
bei seiner Arbeit von den zwei 
gleichberechtigten Stellvertre-
tern Werner Kamm und Josef 
Behringer, Kassier Alois Os-
wald (Steinach), Schriftführer 
Josef Augenstein sowie den 
Beisitzern Josef Biermeier, 
Gerhard Achatz, Josef Sagerer 
(Predling), Josef Weiß und Mar-
tin Altmann.

zusammengestellt von sas-medien

Hans Kroiss wieder gewählt

Nach dem Aufstieg der Da-
menmannschaft in die Oberliga 
schaffte von den fünf Senioren-
teams des EC Blau-Weiß Taiding 
in der vergangenen Saison die 
vierte Mannschaft den Auf-
stieg in die Kreis-A-Klasse.
In der Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Bürchner, 
gratulierte Vorsitzender Hans 
Kroiß den Aufsteigern und 
wünschte viel Erfolg in der neu-
en Schießklasse. Vor den Neu-
wahlen wurde festgelegt, die 
Wahlperiode von bisher zwei 
auf vier Jahre zu erhöhen. Ein-
stimmig wiedergewählt wurde 
Hans Kroiß als erster Vorsit-
zender. Ihm zur Seite stehen 
Michael Kroiß als zweiter Vor-
sitzender, Xaver Seidl als Kas-
sier und Romy Zitzelsberger als 
Schriftführerin. Zu Beisitzern 
wurden Manfred Zitzelsberger, 
Gisela Zacher, Michael Zacher 
sen., Josef Sonndorfer und Mi-
chael Zitzelsberger gewählt. Die 
Kasse prüfen Walter Zacher und 
Helmut Habereder.
Kurz und bündig machte es 

der Vorsitzende in seiner Jah-
resrückschau. Größtes Vereins-
ereignis war das zehnjährige 
Jubiläum, das im Sommer 1993 
mit einem Asphaltturnier ab-
gehalten wurde. Dem Sport-
bericht zufolge beteiligten sich 
die Herrenmannschaften an 40 
Turnieren, zwölfmal war die 
Damenmannschaft im Einsatz. 

Höhepunkt aus sportlicher Sicht 
war der dritte Aufstieg in Fol-
ge durch die Damenmannschaft 
von der Landesliga in die Ober-
liga. Michael Zacher sen., Marco 
Kroiß, Michael Zacher jun. und 
Alois Schuster gelang im März 
1994 unter 27 Mannschaften 
der Sprung in die Kreis-A-Klas-
se. [...]

Schwierigkeiten bereitete der 
letzte Tagesordnungspunkt, wo 
es galt, die Herrenmannschaf-
ten für die kommende Saison 
zusammenzustellen. Die Far-
ben des EC Blau-Weiß Taiding 
vertreten demnach Michael 
Kroiß, Josef Fürst, Reinhold 
Zitzelsberger, Manfred Zitzels-
berger und Hans Zacher in der 
1. Mannschaft, Michael Zacher 
sen., Michael Zacher jun., Die-
ter Neubauer und Alois Schus-
ter in der 2. Mannschaft, Walter 
Zacher, Heinz Kokisch, Michael 
Zitzelsberger und Helmut Ha-
bereder in der 3. Mannschaft, 
Xaver Seidl, Michael Waldburg, 
Hans Kroiß, Marco Kroiß und 
Markus Drasch in der 4. Mann-
schaft sowie Michael Sonndor-
fer, Josef Sonndorfer, Alois Vogl, 
Walter Zitzelsberger und Gün-
ther Bürchner in der 5. Mann-
schaft. Die Damenmannschaft 
versucht sich in der gleichen 
Besetzung mit Gaby Brunngra-
ber, Romy Ztizelsberger, Gisela 
Zacher, Lotte Kroiß und Erfolgs-
betreuer Michael Kroiß.
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Pünktlich zum meteorologi-
schen Frühlingsanfang hat auch 
auf den Straßen der Frühling 
Einzug gehalten. Die Mitarbei-
ter der Straßenmeistereien des 
Staatlichen Bauamts Passau so-
wie Fuhrunternehmen haben 
damit begonnen, die Schäden 
des Schneebruchs entlang der 
Bundes- und Staatsstraßen zu 
beseitigen und die Gehölze ent-
lang der Bundes- und Staatsstra-
ßen zurückzuschneiden.

Sträucher wurden
„auf Stock gesetzt“
Schadhafte, kurzlebige und zu 
eng stehende Bäume an den Bö-
schungen wurden gefällt. Sträu-
cher und Gehölze werden „auf 
Stock gesetzt“: Das bedeutet, 
sie werden bis knapp über den 
Boden zurückgeschnitten. Was 
direkt nach den Pflegemaßnah-
men zunächst kahl und abge-
holzt aussieht, ist eine bewährte 
Methode: Denn so treiben die 
Gehölze im Frühjahr gleich wie-
der kräftig aus. Alle zehn bis 15 
Jahre ist so eine größere Pfle-
gemaßnahme erforderlich, um 
verkehrssichere und geschlosse-
ne Gehölzbestände zu erhalten.
Damit den Tieren, die in den Bö-
schungsgehölzen ihre Heimat 

Auf den Straßen kehrt langsam der Frühling ein
haben, noch genügend Rück-
zugsmöglichkeiten bleiben, wer-
den immer nur kurze Abschnitte 
zugeschnitten. Zudem werden 
die Pflegearbeiten außerhalb 
der Vogelbrutzeit erledigt – von 
1. Oktober bis Ende Februar.

Schäden nach Schneebruch 
wurden aufgearbeitet
Doch nicht überall im Einzugs-
gebiet des Staatlichen Bauamts 
waren die Pflegemaßnahmen 
schon komplett möglich: In den 
Höhenzügen des Bayerischen 
Waldes liegt noch Schnee.  We-
gen des Schneebruchs Anfang 
Januar sind außerdem weitere 
Baumfällarbeiten erforderlich:  
Der nasse, schwere Schnee hat-
te besonders in den Landkreisen 
Freyung-Grafenau, Deggendorf, 
Regen und Teilen von Straubing-
Bogen den Bäumen entlang der 
Straßen zu schaffen gemacht. 
Umgestürzte Bäume und am 
Straßenrand liegende Äste müs-
sen dort, wenn der Schnee end-
lich weg ist, beseitigt werden. 
Zudem haben herabgefallene 
Äste und Bäume Leitplanken 
und Beschilderung beschädigt, 
die wieder instand gesetzt wer-
den müssen.
Staatliches Bauamt Passau - F.: StBA

Die Mitarbeiter der Straßenmeisterei Deggendorf sind mit dem Be-
seitigen der Schneebruch-Schäden beschäftigt: Mit Hilfe eines Hub-
steigers werden unter anderem an der Staatsstraße 2134 zwischen 
Simmetsreuth und Bradlberg abgebrochene und zu tief in die Straße 
hängende Äste geschnitten.

20 informationen

professionell und schnell • Hecken-, Sträucher- und Rosenschnitt
• Rasenmähen • Unkraut entfernen

• Auftragen und Einbauen von Rindenmulch
• Grabpflege • Gartenpflege • Rasensaat und Fräsarbeiten

• Baum- u. Obstbaumschnitt (inkl. Abtransport)
• Umpflanzung von Baum- und Sträucherpflanzen

Landschaftsgärtner · Baumpfleger

Ramperting 4 · 94532 Außernzell
Sie erreichen mich zwischen 07 - 09 Uhr und 18 - 20 Uhr

Telefon 09903-1563 · Mobil 0175-2513229

SCHÖNE PFLANZEN –
SCHÖNER GARTEN – MIT BESTEN 

ERDEN UND SUBSTRATEN

Torfreduzierte und torffreie 
Produkte an Recyclinghöfen, 
Kompostieranlagen, EDEKA, 
Grüngutannahmestellen sowie 
Substrate vom Erdenwerk, 
Telefon 09903/920170

Fragen Sie nach unserem Lieferservice! Blumen-, Pflanzerde, 
Rindenmulch und Kompost auch als Sackware lieferbar.

BLUMENERDE

Pflanzerde RINDENMULCH

GRABERDE

Kompost
RASENFIT

RASENERDE

Baumsubstrat A und B

Dachgartensubstrat

Schotterrasensubstrat

Rasengittersubstrat
UNTERBODENSUBSTRAT

Hochbeeterde
Auffüllerde

Humus
DÜNGEMULCH

INTENSIVSUBSTRAT
Sportrasentragschicht

Staudensubstrat

GARTENERDE

AUS 

UNSERER

REGION
Tiereinstreu

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service



Am 13. April 2019 wird ab 10 Uhr ein Schnuppertraining für Erwach-
sene, Kinder und Jugendliche abgehalten. Trainiert wird auf dem 
Klein- und auf dem Großfeld. Schläger können bei Bedarf gestellt 
werden.
Anmeldung bei Oliver Menacher unter 09903/942986 oder per Mail 
unter menacheroliver@t-online.de 

Am Freitag, 12. April 2019, steht ab 19 Uhr im neuen Clubheim die 
Frühjahrsversammlung mit Neuwahlen an.

Auch heuer veranstaltet der Tennisclub Schöllnach Qualifikations-
turniere zum niederbayerischen Buzerl-Cup. Bei den Midcourttur-
nieren am 27. April (U9) und am 28. April (U 11) sowie bei Kleinfeld-
turnier am 01.05.2019 werden jeweils ab 09.00 Uhr Spielerinnen und 
Spieler aus ganz Niederbayern erwartet. Oliver Menacher

Tennisclub bietet Schnuppertraining an

Im Februar haben die VdK-Mit-
glieder Johann Fastl und Josef 
Zacher ihr 70. Lebensjahr voll-
endet.
Mitglieder und Vorstandschaft 
des VdK-Ortsverbandes Schöll-
nach gratulieren den beiden 
nochmals ganz herzlich und 
wünschen viel Glück, Gesund-
heit und Freude im neuen Le-
bensjahr.
Zur Geburtstagsfeier von Jo-
hann Fastl waren Beisitzerin 

Waltraud Gessl und Vorsitzende 
Mariele Artmeier zum Gratulie-
ren gekommen (Bild oben)
Ein ganz besonderes Danke-
schön geht an den langjährigen 
VdK-Ortsverbands-Kassier Jo-
sef Zacher. Zu seinem Geburts-
tag waren alle Kolleginnen der 
Vorstandschaft zum Sepp nach 
Hause gekommen, um ihm per-
sönlich zu gratulieren.
Mariele Artmeier
Fotos: Zacher/Artmeier

Gratulationen zum Geburtstag
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Kompostieranlage
OSTERHOFEN

Tel.: 09932/907214

Öffnungszeiten: 
Di: 7 –12 Uhr und 13 – 16 Uhr 
Do: 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 

Fr: 7 –12 Uhr und 13 – 17 Uhr, Sa: 8 – 13 Uhr

Kompost 45 Liter & lose

Blumenerde 45 Liter

Rindenmulch 50, 70 Liter & lose

Pflanzerde 45 Liter

Graberde 45 Liter

Gartenerde lose

Universalerde für lose 
Rasen, Hochbeet, Gemüse

Torffreie/torf
reduzierte 

Produkte einkau
fen!

AUS UNSERERREGION



Erstmals hat die Grundschule 
Schöllnach am Kreisentscheid 
Ski Alpin im Landkreis Regen 
teilgenommen. Neun Schulen 
mit über 80 Teilnehmern wa-
ren gemeldet. Die Schöllnacher 
Grundschüler stellten die ein-
zige Mannschaft, die nicht zum 
Landkreis Regen gehörte. Ob-
wohl auch noch zwei Schüle-
rinnen erkrankt und zu Hause 
geblieben waren, gelang es den 
Schöllnachern, den beachtli-
chen zweiten Platz der Gesamt-

wertung für sich zu behaupten. 
Sportlehrerin Hildegard Vicari 
freute sich über diesen Erfolg 
zusammen mit den jugendlichen 
Rennläufern Elias Obermeier, 
Jonathan Schuster und Julian 
Schuster. Sie bedankte sich aber 
auch bei den Vereinen, ohne de-
ren Training diese unglaubliche 
Leistung nicht möglich gewesen 
wäre. 
Grundschule - Foto: Grundschule

Beim Skifahren erfolgreich

Ungeduldig warteten die jungen 
Feen, Punks, Bauchtänzerin-
nen, Piraten und Superhelden 
in ihren Klassenzimmern auf 
die Polonaise, die am Unsin-
nigen Donnerstag traditionell 
das närrische Treiben an der 
Grundschule eröffnete. Begeis-
tert tanzten die Kinder und ihre 
verkleideten Lehrer verschiede-
ne schweißtreibende Faschings-
tänze in der Aula.
Zwischendurch feuerte das bunt 
kostümierte Volk beim „Watte-
bauschwettpusten“ die teilneh-
menden Mädchen und Jungen 
an. Rektor Josef Michl, verklei-
det als Biene Maja mit Bien-
chenlady Sandra Regier hatten 
alle Hände voll zu tun, denn je-
des Kind wollte bei den Spielen 
mitmachen und sich ein Gum-
mibärchen verdienen.
Sehr gut schmeckten den Kin-
dern die vom Elternbeirat ge-
spendeten Krapfen.
Grundschule - Foto: Grundschule

Polonaise am Unsinnigen Donnerstag
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Vom Steuerbonus auf Handwer-
kerleistungen sind Maßnahmen 
an Neubauten eigentlich ausge-
schlossen. Aber aufgepasst, es 
gibt eine Ausnahme: Arbeiten 
am neu gebauten Eigenheim, 
die erst nach dem Einzug in das 
Haus erledigt werden, können 
jetzt abgesetzt werden.
Das Eigenheim muss min-
destens Türen, Fenster, einen 
Strom- und Wasseranschluss, 
sanitäre Einrichtungen und eine 
Heizung enthalten. Erst dann 
gilt es als bezugsfertig.
Werden jedoch nach dem Ein-
zug beispielsweise der Au-
ßenputz und die Farbe an der 
Immobilie angebracht oder 
Hofeinfahrt und Terrasse ge-
pflastert oder ein Gartenzaun 
oder Carport errichtet, so kön-
nen diese Tätigkeiten vom Bau-
herrn im Rahmen der Einkom-
mensteuer abgesetzt werden. 
Auch der nachträgliche Einbau 
zusätzlicher Badezimmer oder 
der Ausbau des Dachgeschosses 
können beim Finanzamt geltend 
gemacht werden.

Unser Tipp
Für Handwerkerkosten, die nach 
dem Einzug angefallen sind, un-
bedingt eine Steuerermäßigung 
beantragen! Die Kosten für die 
Arbeitsleistung werden mit 20 
Prozent bis 1.200 Euro pro Jahr 
direkt von der Steuerschuld ab-
gezogen. Häuslebauer sollten 
also gut überlegen, welche Ar-
beiten nicht sofort für den Ein-
zug notwendig sind und getrost 
später erledigt werden können!
www.lohi-bayern.de

Handwerkerkosten
für NeubauDie Klasse 7a der Mittelschu-

le Schöllnach hat sich vom 21. 
bis 25. Januar 2019 an einer be-
rufsorientierenden Maßnahme 
(kurz: BOM) beteiligt, die vom 
Erwachsenenbildungswerk 
(EBW) unter der Leitung von 
Petra Blumentritt in Deggendorf 
organisiert wurde.
Dies geschah im AWT-Unter-
richt und ermöglichte den Schü-
lern vielfältige Einblicke in die 
Berufswelt. Durch eine anfängli-
che Potenzialanalyse ermittelten 
die Schüler in Gruppenarbeiten 
ihre persönlichen Stärken, In-
teressen und Fähigkeiten und 
lernten unterschiedliche Berufs-
felder kennen.
Als nächstes erkundete die 
Klasse im Bereich „Handwerk/
Technik“ die Firma Haselbeck 
Formen- und Werkzeugbau 
GmbH in Deggendorf und durf-
te in den Räumen des EBW an-
schließend  Handyhalterungen 
und Schlüsselanhänger aus Holz 
anfertigen. Im Bereich „Sozi-
ales und Pflege“ erfuhren die 
Jugendlichen beispielsweise, 
wie Blutdruck und Blutzucker-
spiegel gemessen werden und 
wie man richtig Insulin spritzt. 
Schließlich durften die Schüler 
im Bereich „Wirtschaft“ in einer 
„Schülerfirma“ die Abteilungen 
wie „Marketing“, Sekretariat“ 
und „Personalbüro“ besetzen 
und dort Einblicke in die Ge-
schäftswelt gewinnen. 
In allen Bereichen wurde die 
Klasse vom Personal des EBW 
angeleitet und beobachtet und 
darf sich über ein Gutachten der 
Institution freuen.
Mittelschule - Fotos: Mittelschule

Weiterer Schritt auf dem Weg in den Beruf
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Einen vergnüglichen Nachmit-
tag haben viele Besucher beim 
Seniorenfasching im Gasthaus 
„Landgut Stetter“ verbracht.
Vorsitzende Helga Ehrnböck be-
grüßte die Gäste.
Lustige Unterhaltung boten die 
Theaterspieler Greterl Wieland, 
Alois Duschl,Martha Scheungra-
ber und Büttrednerin Waldtraud 
Geßl. Im Sketch „Der Hunde-
biss“ kam der ängstliche Patient 
Lois in die Arztpraxis, wo die 
resolute Sprechstundenhelferin 
den Patienten schon erwartete. 
Trotz intensiver Suche konnten 
Arzt und die  Sprechstundenhel-

Fasching in Riggerding

ferin keine Bisswunde finden. 
Am Schluss klärte sie der Patient 
auf - der Hund hat wohl tatsäch-
lich daneben gebissen. Wald-
traud Geßl sorgte beim „Klas-
sentreffen“ für beste Stimmung.
Dann musste wieder eine „große 
Frau“ den Arzt aufsuchen. Sie 
suchte Rat und Hilfe, weil sie so 
gerne zum Seniorenball gehen 
möchte, doch keiner will mit ihr 
tanzen. Da half nur eine Sprit-
zenradikalkur.
Alleinunterhalter Karl sorgte 
mit Stimmungsliedern für eine 
volle Tanzfläche.
M. Scheungraber - F: Scheungraber

In der Wintersaison 2017/18 
wurde mangels Damen-Mann-
schaften die 2. Bundesliga auf-
gelöst, somit stiegen 21 Mann-
schaften der Bayernliga in die 
Bezirksoberligen ab. Leider traf 
es dabei auch die Damen vom 
EC Weiß-Blau Taiding.
Am 17. Februar 2019 fand in der 
Eishalle Passau die Meister-
schaft der Bezirksoberliga statt, 
die EC-Damen zeigten eine kon-

stante Leistung und mischten ab 
Turnierbeginn auf den Auftiegs-
plätzen mit.
Am Ende der Meisterschaft  
konnten die Schützinnen Hil-
degard Kroiß, Anita Schneider, 
Petra Weindinger, Lotte Kroiß 
und Marianne Zitzlsberger  mit 
17 : 3 Punkten den Aufstieg in die 
Bayernliga als Bezirksoberliga-
Meister 2019 feiern.
Hildegard Kroiß - Foto: EC Taiding

Schöner Erfolg zum Abschluss der Wintersaison
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„Der Fasching geht dem Ende 
entgegen, das Niveau sinkt“: Mit 
diesen Worten leitete Mario Bai-
er am Montagabend die Einlage 
der Feuerwehr Schöllnach ein. 
Unter dem Motto „Bauer sucht 
Frau“ stand der Sketch, den das 
Einlagenteam beim Rosenmon-
tagsball im Gasthaus Schwarz-
kopf zeigte.
Inka Bause, im feschen Dirndl 
überzeugend dargestellt von 

Gerhard Früchtl, stellte die 
Hauptpersonen der „Sendung“ 
vor: Bauer Martin (Pfeffer) 
ist verzweifelt auf der Suche 
nach einer Frau. Inka Bause 
präsentiert ihm Heidi (Johan-
nes Schießl), Jenny (Bernhard 
Scheungraber) und Joanna 
(Thomas Andieser). Nach ei-
nigen Tanzrunden und heißen 
Küssen ist klar: Heidi ist die 
richtige Frau für Bauer Martin. 

Zusammen mit Bauer Martins 
Kuhherde tanzt das Traumpaar 
im Schwarzkopf-Saal und das 
Publikum jubelt.
Auch das „Vorprogramm“ zu 
„Bauer sucht Frau“ konnte sich 
beim Rosenmontagsball sehen 
lassen: Die Prinzengarde der 
Schöllonia zeigte ihren Ameri-
ka-Showtanz, die Jugendgarde 
sowie Prinzessin Sophia I. und 
Prinz Manuel I. waren ebenfalls 

„Bauer sucht Frau“ beim Rosenmontagsball der Feuerwehr

mit von der Partie und die Frau-
enbund-Tanzgruppe brachte ih-
ren Tanz auf die Bühne, für den 
sie schon beim Frauenbundball 
viel Applaus geerntet hatte.
Dazwischen spielte die Gruppe 
„The Double Trouble“ zum Tanz 
auf, an der Bar herrschte dichtes 
Gedränge und die Ballbesucher 
ließen den Fasching 2018/19 gut 
gelaunt ausklingen.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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stimmte die Besucher mit eini-
gen Witzen auf den Abend ein, 
dann legte DJ D-Mile (Domi-
nik Mielich) zum Tanz auf. Zu 
Faschingshits und Klassikern 
wie „Macarena“ bevölkerten die 
fantasievoll verkleideten Frauen 
(und einige Männer) die Tanz-
fläche.

Ohne Worte im Kino
Dann wurde es still auf der Büh-
ne. Denn der Sketch „Im Kino“ 
funktionierte ohne Worte. Da-
bei hat das junge Liebespärchen 
ein Problem: Im Kino sind keine 
nebeneinanderliegenden Plätze 
mehr frei. Da müssen die Pop-
corn-mampfenden Dazwischen-
sitzenden halt Stille Post spielen 
und nette Worte, Streichelein-
heiten und ein Bussi weiterge-
ben.
Für einen besonderen Höhe-
punkt sorgte wie im vergan-
genen Jahr Funkenmariechen 
Gerlinde Kreuzsprung. Gerhard 
Früchtl hatte wieder wochen-
lang trainiert, unterstützt von 

seinen Töchtern Marina und 
Silke – und so hüpfte „Gerlinde 
Kreuzsprung“ anmutig über die 
Tanzfläche, warf die Beine und 
schlug Rad. Der Applaus der 
Besucher war „Gerlinde“ sicher. 
Besonders lautstark jubelte der 
„Gerlinde-Kreuzsprung-Fan-
club“, dessen Mitglieder für die 
„Tänzerin“ eine Überraschung 
hatten: Auf einem Tretbulldog 
durfte Gerlinde eine Ehrenrun-
de drehen, umringt von ihren 
Fans. Mit der Fanclub-Vorsit-

zenden Birgit gabs außerdem 
eine vielbeklatschte Zugabe. 
Auch die Männergarde der 
Schöllonia erntete viel Applaus 
für ihren mitternächtlichen Auf-
tritt – denn nicht nur die Damen 
habens in der Faschingsgesell-
schaft drauf. Auch das Prinzen-
paar, Prinzessin Sophia I. und 
Prinz Manuel I., zeigten noch 
einmal ihren Tanz, mit dem sie 
schon in der Prunksitzung für 
viel Aufsehen gesorgt hatten.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Schöllonia erobert Amerika: Überraschung für „Gerlinde Kreuzsprung“ bei der Frauensitzung

Im Fasching 2018 stand „Ger-
linde Kreuzsprung“ zum ers-
ten Mal auf der Bühne, dieses 
Jahr hat das Funkenmariechen 
schon einen großen Fanclub im 
Schlepptau: Bei der Frauensit-
zung der Faschingsgesellschaft 
Schöllonia am Unsinnigen Don-
nerstag hatte Gerlinde wieder 
einen großen Aufritt – und der 
Fanclub eine Überraschung für 
die elegante „Tänzerin“.
Los ging es mit einer aufwen-
digen Einlage unter dem Motto 
„Schöllonia erobert Amerika“. 
Mit der MS Schöllonia macht 
sich die Mannschaft auf zur 
Weltumseglung. In Amerika 
stoßen die Seeleute auf die Ur-
einwohner – einen wilden In-
dianerstamm, der den „weißen 
Mann“ kurzerhand gefangen 
nimmt. Doch dank Feuerwas-
ser und Glasperlen kann sich 
die Mannschaft befreien und so 
können die Schöllonia-Damen 
und ihre Gäste im Muckentha-
ler-Saal weiterfeiern. Schöllo-
nia-Präsidentin Karin Kühnel 
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Thomas Schwarzkopf ist neuer Kommandant: Neuwahlen bei der Feuerwehr Riggerding
Nach sechs Jahren haben Markus 
Höfl und Alexander Wieland die 
Führung der Freiwilligen Feuer-
wehr Riggerding abgegeben: In der 
Generalversammlung wurde Tho-
mas Schwarzkopf zum neuen ersten 
Kommandanten gewählt, sein Stell-
vertreter ist Lukas Moser.
Auch in der Vorstandschaft hat sich 
einiges geändert: Nach 18 Jahren 
stellte sich Jürgen Zellner nicht 
mehr als erster Vorsitzender zur 
Wahl, sein Nachfolger ist Florian 
Weiß. Lisa Söldenwagner löste Ste-
fan Wagner als stellvertretende Vor-
sitzende ab, Claus Moser übernahm 
das Amt des Kassiers von Albert 
Obermeier. Einzig Melanie Wieland 
bleibt in ihrem Amt – sie ist wei-
terhin als Schriftführerin tätig. Als 
Beisitzer unterstützen Jürgen Zell-
ner, Harald Basten, Michael Moser, 
Domenic Hierl, Florian Feuchtinger 
und Stefan Wagner die Vorstand-
schaft, Kassenprüfer sind Markus 
Höfl und Alexander Wieland.
Vorsitzender Jürgen Zellner blick-
te in der Versammlung im Landgut 
Stetter auf das Jahr 2018 zurück. 
Den Höhepunkt im vergangenen 
Jahr bildete die Fahrzeugsegnung 
mit Zeltdisco.

52 aktive Mitglieder
Kommandant Markus Höfl berich-
tete, dass der Feuerwehr Rigger-
ding aktuell 52 aktive Mitglieder 
angehören, darunter fünf Feuer-
wehranwärter über 16 Jahren. 2018 
wurden 18 Übungen abgehalten. 
Ausbildung: Atemschutzleistungs-
nachweis in Bronze: Lukas Moser, 
Domenic Hierl, Nicolai Hierl und 
Florian Weiß; Feuerwehrfitness-
abzeichen in Silber: Florian Weiß; 
Maschinistenlehrgang: Lukas Mo-
ser, Nicolai Hierl, Domenic Hierl 
und Tobias Basten; Fahrsicher-
heitstraining beim ADAC: Mike 
Moser und Thomas Schwarzkopf; 
Modulare Truppausbildung Basis-
modul: Nicolas Moser, Lukas Gäßl, 
Simon Sagerer, Kevin Bernauer, 

Julian Lorenz und Monika Schaum-
berger; Gruppenführerlehrgang an 
der Staatlichen Feuerwehrschule 
Regensburg: Lukas Moser und Do-
menic Hierl.
Die Jugendfeuerwehr leistete 53 
Jugendstunden, wie Jugendwart 
Florian Weiß berichtete. Sie betei-
ligten sich am oberösterreichischen 
Wissenstest sowie an der Jugend-
leistungsprüfung.

209 Einsätze für
First Responder
2018 waren 14 Einsätze für die Feu-
erwehr zu verzeichnen, davon vier 
Brände und zehn Technische Hilfe-
leistungen. Zu 209 Einsätzen wur-
den die First Responder gerufen. 
Deren Leiter Harald Basten berich-
tete von 149 internistischen und 48 
chirurgischen Einsätzen, hinzu ka-
men sechs Verkehrsunfälle und fünf 
Brandeinsätze. Das Einsatzgebiet 
umfasst den Markt Schöllnach (141 
Einsätze), die Gemeinde Außern-
zell (23), die Gemeinde Grattersdorf 
(30) und die Gemeinde Zenting (13). 
Einmal wurden die Riggerdinger 
Responder in die Gemeinde Win-

zer gerufen. Die durchschnittliche 
Einsatzzeit bis zum Eintreffen beim 
Patienten lag 2018 bei 6,8 Minuten. 
„Der Zeitvorteil gegenüber dem 
Rettungsdienst liegt bei 7,7 Minu-
ten“, erklärte Harald Basten.
16 Helfer absolvierten einen Defi-
Refresh-Lehrgang, Nicolai Hierl 
und Domenic Hierl schlossen 
die Sanitätsgrundausbildung als 
Lehrgangsbeste ab. Jennifer Koch 
machte ein Schichtpraktikum auf 
dem Fahrzeug des Notarztes Eging. 
Zudem fand im November eine 
Ausbildung zum Thema Kinder-
notfälle statt. 7528 Einsatz- und 
Bereitschaftsstunden sowie 221 
Ausbildungsstunden schlagen bei 
den First Respondern im Jahr 2018 
zu Buche. 2019 steht eine Baumaß-
nahme an: Geplant ist eine Garage 
für das Einsatzfahrzeug der First 
Responder.

38 Schneebruch-Einsätze
Bei der Feuerwehr selbst waren 
9245 Gesamtstunden an Dienst und 
Ausbildung zu verzeichnen, wie 
Markus Höfl berichtete. Er sprach 
auch die Schneebruch-Einsätze im 

Januar 2019 an: 38 Mal musste die 
Feuerwehr Riggerding ausrücken, 
um umgestürzte Bäume oder ab-
gebrochene Äste von den Straßen 
zu räumen. Da er sich nicht mehr 
zur Wahl stellte, blickte Höfl auf 
die vergangenen sechs Jahre als 
Kommandant zurück: In dieser Zeit 
wurde das neue Einsatzfahrzeug 
für die First Responder beschafft, 
ebenso das neue LF 10, das 2018 ge-
segnet wurde.
Die Feuerwehr Riggerding darf sich 
über einige Neuzugänge in der akti-
ven Mannschaft freuen: Verena Ur-
mann, Eva Zitzlsberger, Alexander 
Thür und Sebastian Sauer wurden 
in der Versammlung aufgenommen, 
ebenso Josef Oswald als förderndes 
Mitglied.
Einen Gutschein über 50 Euro 
überreichte Markus Höfl an Nico-
lai Hierl, der mit 27 Einsätzen und 
Übungen zum „Feuerwehrmann 
des Jahres“ ernannt wurde.

Beförderungen und Ehrungen
Befördert wurden: Nicolai Hierl 
zum Feuerwehrmann; Markus 
Feuchtinger, Philipp Moser und 

Neuwahlen bei der Feuerwehr Riggerding: Thomas Schwarzkopf (4.v.r.) ist neuer Kommandant, zum zweiten 
Kommandanten wurde Lukas Moser (3.v.r.) gewählt. Neuer Vorsitzender ist Florian Weiß (6.v.r.), seine Stell-
vertreterin ist Lisa Söldenwagner (5.v.l.). Claus Moser (6.v.l.) übernahm das Amt des Kassiers, Melanie Wie-
land (2.v.r.) ist Schriftführerin. Als Beisitzer unterstützen Jürgen Zellner (v.l.), Stefan Wagner, Harald Basten, 
Domenic Hierl und Michael Moser die Vorstandschaft. Kreisbrandmeister Josef Killinger (r.), Bürgermeister 
Alois Oswald (vorne, l.) und zweiter Bürgermeister Franz Heitzer (5.v.r.) gratulierten.

28 feuerwehr-nachrichten

KALKULATOR MAURER

SCHALUNGSZIMMERER KRANFÜHRER

ABRECHNER MASCHINISTEN

BETON- UND STAHLBETONBAUER BETRIEBSELEKTRIKER

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an folgende Adresse: EDER-BAU-GMBH
z. Hd.  Markus Eder Bahnhofstraße 31 94508 Schöllnach T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0 E bewerbung@eder-bau.de

Wir sind ein bayernweit tätiges, familiengeführtes, mittelständisches Bauunternehmen mit mehr als 100 Jahren Erfahrung 
im Bereich des Hoch- und Tiefbaus. Unser Team braucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung (m/w/d).

Bewerben 

Sie sich jetzt

online!



Feuerwehrkameraden auch deren 
Arbeitgebern, die ihre Mitarbeiter 
für den Feuerwehrdienst freistel-
len.
Auch Kreisbrandmeister Josef Kil-
linger dankte den Aktiven für ihren 
Einsatz. Sein besonderer Dank galt 
Markus Höfl und Alexander Wie-
land, die in den vergangenen sechs 
Jahren die aktive Mannschaft in 
Riggerding gut geführt hätten.
Kritik übte Killinger an der Ent-
scheidung des Rettungszweckver-
bands, eine kleine Rettungswache 

Ehrungen, Beförderungen und Neuaufnahmen standen in der Generalversammlung ebenfalls auf der Tages-
ordnung der Generalversammlung im Landgut Stetter.

in Großmeicking einzurichten: 
Dort soll ein Container aufgestellt 
werden, doch der Bauhof in Schöll-
nach wäre Killingers Meinung nach 
ein sinnvollerer Standort gewesen: 
Dort befinden sich bereits geeignete 
Räume des BRK Schöllnach.

Dank an ausgeschiedene
Vorstandsmitglieder
Das letzte Wort hatte der neuge-
wählte Vorsitzende Florian Weiß, 
der sich mit Geschenken bei allen 
bedankte, die aus der Vorstand-

schaft ausgeschieden waren: Jür-
gen Zellner war 18 Jahre erster 
Vorsitzender, Stefan Wagner sechs 
Jahre lang zweiter Vorsitzender, 
Albert Obermeier 15 Jahre Kassier, 
Alois Weiß war sechs Jahre lang 
Beisitzer, zuvor zwölf Jahre zweiter 
Vorsitzender, Werner Zechmann 
hatte sich sechs Jahre als Beisitzer 
eingebracht.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Thomas Schwarzkopf ist neuer Kommandant: Neuwahlen bei der Feuerwehr Riggerding
Florian Feuchtinger zu Oberfeuer-
wehrmännern; Stefan Wagner zum 
Hauptfeuerwehrmann; Lukas Mo-
ser und Domenic Hierl zu Lösch-
meistern.
Ehrungen für aktive Dienstzeit: 40 
Jahre: Rolf Moser; 20 Jahre: Stefan 
Wagner, Manuel Moser, Helmut 
Weber und Alexander Wieland; 10 
Jahre Florian Feuchtinger, Philipp 
Moser, Tobias Basten und Markus 
Feuchtinger.
Ehrungen für langjährige Ver-
einszugehörigkeit. 50 Jahre: Eh-
renkommandant Josef Sagerer, 40 
Jahre: Günther Moser, Rolf Moser, 
Helmut Sagerer, Josef Stangl und 
Michael Wimmer; 30 Jahre: Erwin 
Blöchl; 20 Jahre: Manuel Moser, 
Helmut Weber und Alexander Wie-
land; 10 Jahre Tobias Basten, Sebas-
tian Breit, Florian Feuchtinger.

„Grenzsituationen“
Pfarrer Dominik Flür sprach über 
das Hirtenwort des Bischofs, in dem 
dieser „mehr Radikalität“ forderte: 
„Mitglied in der Feuerwehr zu sein 
bietet die Möglichkeit, das Leben 
radikaler zu leben“, sagte Flür: „Ich 
bin dankbar, dass sich so viele für 
die Feuerwehr einsetzen.“.
„Ihr habt viel geleistet und viel be-
wegt“, sagte auch Bürgermeister 
Alois Oswald und dankte neben den 
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www.bodenbelaege-schuster.de · info@bodenbelaege-schuster.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service

10.30 - 13.00 UHR • FEUERWEHRHAUS
KARFREITAG • 19.04.2019

Es werden folgende Speisen angeboten:
selbst gemachte Fischwürste · geräucherte Forellen
Käse · frische Brezen · Fisch- und Lachssemmeln

Zur genauen Planung bitten wir um Vorbestellung, bis 15.04.2019,
bei 1. Vors. Benedikt Lohberger:
Sämtliche Speisen gibt es natürlich auch zum Mitnehmen.

T e l . 0 9 9 0 3 - 6 9 2 9 2 8 8

Fischwurst-

KALKULATOR MAURER

SCHALUNGSZIMMERER KRANFÜHRER

ABRECHNER MASCHINISTEN

BETON- UND STAHLBETONBAUER BETRIEBSELEKTRIKER

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an folgende Adresse: EDER-BAU-GMBH
z. Hd.  Markus Eder Bahnhofstraße 31 94508 Schöllnach T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0 E bewerbung@eder-bau.de

Wir sind ein bayernweit tätiges, familiengeführtes, mittelständisches Bauunternehmen mit mehr als 100 Jahren Erfahrung 
im Bereich des Hoch- und Tiefbaus. Unser Team braucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung (m/w/d).

Bewerben 

Sie sich jetzt

online!



Jugendfeuerwehr Taiding beim oberösterreichischen Wissenstest

Die Krapfenbacktruppe Zenting 
unter der Leitung von Maria 
Goeminne und Martina Stingl 
hat zum Gilbhart-Sonntag im 
Oktober in Zenting wieder aus-
zogne Krapfen, Zwetschgen-
bovesen und Apfelringe frisch 
gebacken und verkauft. Der 
Krapfenbacktruppe gehören  
Sonja Braumandl, Anja Brau-
mandl, Heidi Stoiber, Bernd 
und Monika Hentsch, Gertrud 
Abend und Elfriede Sigl an. Je-

des Jahr backen sie fleißig und 
spenden den Erlös - immer für 
verschiedene Institutionen: Kin-
derheim Daxstein, Bürgerstif-
tung Zenting und die First Re-
sponder Riggerding. 400 Euro 
übergab Martina Stingl (Mitte) 
vor kurzem an das  diensthaben-
de Team Melli und Alex Wieland 
sowie First-Responder-Leiter 
Harald Basten.
sas-medien - Foto: First Responder

Krapfenbäckerinnen spenden an First Responder

Am oberösterreichischen Wis-
senstest in Osterhofen hat die 
Jugend der Feuerwehr Taiding 
mit Erfolg teilgenommen. Fünf 
junge Teilnehmer legten das Ab-
zeichen in Bronze ab, fünf Teil-
nehmer erreichten Silber.
In Osterhofen dabei waren (von 
links) erster Jugendwart Jo-
sef Gotzler, Samuel Rimböck, 
Laura Henke, Lea Kellermann, 
Leonie Kleinsgütl, Veronika 
Scheungrab, Alina Wittcke, An-
nalena Paulik, Johannes Wie-
senbauer und zweiter Jugend-
wart Tobias Stangl. Nicht auf 
dem Foto sind Jessica Blumen-
schein und Sina-Marie Pledl.
Josef Gotzler - Foto: Feuerwehr
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Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald
Sozialstation Schöllnach
Bahnhofstraße 11 · 94508 Schöllnach
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Anke Schosser
09903/94080 · Telefax: 09903/942048
sozialstation.schoellnach@caritas-hengersberg.de

- Zulassung zu allen Kassen -

»Daheim fühlt

man sich

am wohlsten.«

Wir unterstützen Sie:

Vermittlung durch uns: Vermittlung weiterer Hilfsangebote:

Angebote von uns:

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Essen auf Rädern
Hausnotruf
Kurzzeitpflege

Hausfriseur
Medizinische Fußpflege

Für Sie Tag und Nacht erreichbar
Telefon: 09903/94080
Mobil: 0151/51270918

Caritas-Sozialstation
Schöllnach und Hengersberg

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen!



Der Bayerische Ministerpräsi-
dent Dr. Markus Söder, der Bun-
desminister des Innern, für Bau 
und Heimat Horst Seehofer und 
die Präsidentin des Bayerischen 
Landtags Ilse Aigner haben die 
Helfer bei der Bewältigung der 
Schneemassen im Januar 2019 
in den Kaisersaal der Residenz 
München eingeladen. Unter den 
15 Vertretern der  Feuerwehr-
führungskräfte aus dem Land-
kreis war auch Kommandant 
Markus Höfl von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Riggerding..
Insgesamt rund 1400 Einsatz-
kräfte sämtlicher Hilfsorgani-
sationen wie Feuerwehr, Ret-
tungsdienst-Organisationen, 
Technisches Hilfswerk, Polizei 
und Bundeswehr waren der Ein-
ladung nach München gefolgt, 
stellvertretend für die geschätz-
ten 10.000 Helfer, die insgesamt 
im Einsatz waren.
Zum Empfang gab sich ein 
Großteil der Staatsregierung ein 
Stelldichein: Neben Minister-
präsident Markus Söder stan-
den Landtagspräsidentin Ilse 
Aigner sowie stellvertretend 
für Bundesinnenminister Horst 
Seehofer dessen Staatssekretär 
Stephan Mayer auf dem Redner-
podium. Sie lobten die „gelebte 

Solidarit in Notsituationen“, die 
Bayern auszeichnet. Teils rund 
um die Uhr waren die Helfer im 
Einsatz, um die Gefahrensitu-
ation abzuwenden. Die Redner 
dankten den Einsatzkräften für 
die ehrenamtliche Tätigkeit.
Auch Innenminister Joachim 
Herrmann, Wissenschaftsmi-
nister Bernd Sibler, Landwirt-
schaftsministerin Michaela 
Kaniber und Staatssekretär 
Gerhard Eck waren unter den 
politischen Führungskräften 
zu sehen. Die Deggendorfer 
trafen beim Empfang auch die 
Delegation der Kameraden aus 

Freyung-Grafenau, Regen und 
Straubing, des Partnerfeuer-
wehrverbands aus Ried im Inn-
kreis und der Deggendorfer 
Bundespolizei. Auch die Bürger-
meister Erhard Radlmeier (Met-
ten) und Alois Oswald (Schöll-
nach) waren unter den Gästen.
Die Deggendorfer Feuerwehr-
Abordnung, die in erster Linie 
versucht hatte, die Verkehrswe-
ge von umgestürzten Bäumen 
frei zu räumen, wurde angeführt 
von den Kreisbrandinspektoren 
Bernhard Süß und Erwin Wur-
zer, Stadtbrandinspektor Tim 
Rothenwöhrer und den Kreis-

brandmeistern Ludwig Jacob, 
Stefan Wagner und Michael 
Ertl. Mit dabei waren auch die 
Kommandanten Markus Höfl 
(Riggerding), Franz Krallinger 
(Hunding), Franz Sigl (Greising) 
und Christian Kilger (Mietra-
ching). Die Kreiseinsatzzentrale 
war vertreten mit Leiter Tobias 
Kreilinger, Johannes Grzemba 
und Tobias Ebenbeck, die Un-
terstützungsgruppe mit Sebas-
tian Fuchs und das Landratsamt 
Deggendorf vertrat Sachgebiets-
leiter Thomas Kindel.
Bernhard Süß
Foto: Staatsministerium des Inneren

Markus Höfl beim Staatsempfang
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Öffnungszeiten Ausstellung = Öffnungszeiten Raiffeisenmarkt

Beratung und Verkauf nach telefonischer Vereinbarung:
Mobil 0170-3279515 oder Telefon 09903-2528

www.bodenbelaege-stoeckl.de

Besuchen Sie unsere Türen- und Bodenbeläge-Ausstellung
im Raiffeisenmarkt Schöllnach!

BODENBELÄGE
&

TÜREN

seit 1999



16.03. Keller unter Wasser
 Kirchenweg

Alarmierung Meldeempfänger und 
Sirene durch ILS Straubing
Sa 21.04.2019

Termine
30.03. THL-Übung
 in Iggensbach
 19.30 Uhr
01.04. Abt.-Übung Zug 2,
 19.00 Uhr
08.04. Abt.-Übung Zug I,
 19.00 Uhr 
09.04. Atemschutzstrecke
 FF Deggendorf,
 18.45 Uhr
12.04. 25 Jahre
 Kreisfeuerwehrverband,
 19.00 Uhr
18.04. Funkübung in Winzer,
 19.00 Uhr
19.04. Fischwurstverkauf
 10.30 Uhr
26.04. THL-Übung in Taiding,
 19.00 Uhr
30.04. Maschinistenübung,
 19.00 Uhr

Einsätze
16.02. Brand landwirtschaftl.
 Maschine;  Lalling
02.03. Parkplatzeinweisung
 Blue Boys Ball
03.03. VU Pkw gegen Lkw
 A3 bei Hengersberg
 (Foto: sas-medien)
10.03. Baum über Fahrbahn
 Tiefendobl - Heideweg
10.03. Stromleitung auf Straße
 Englfinger Straße
10.03. Baum über Fahrbahn
 Dingstetten
10.03. Baum über Fahrbahn
 Tiefendobl
10.03. Baum über Fahrbahn
 Dingstetten
11.03. Rauchentwicklung
 Gewerbepark Leutzing
16.03. Straße überschwemmt
 Bachstraße

www.feuerwehr-schoellnach.de

Die Saison im Infohaus Isar-
mündung startet wieder am 1. 
April und läuft schwerpunkt-
mäßig bis 31. Oktober 2019. Ge-
öffnet ist das Infohaus Isarmün-
dung parallel dazu jeweils von 
Mittwoch bis Sonntag von 10.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet. 
2019 werden über 40 Veranstal-
tungen angeboten. Das Veran-
staltungsprogramm wird vom 
Landkreis Deggendorf, dem 
Bund Naturschutz, dem Landes-
bund für Vogelschutz und dem 
Bienenzuchtverein Plattling ge-
staltet.
2019 wird der Landkreis Deg-
gendorf die Wechselausstellung 
„Lebendiges Totholz“ – „Mittel-
specht – der Eichentrommler“ 
im Infozentrum zeigen. Eröff-
nung ist am Freitag, 29. März. 
Kombiniert ist die Eröffnung 
mit einer Würdigung zu 40 Jah-
re Vogelschutzrichtlinie in Nie-
derbayern.
Das sonstige Veranstaltungspro-
gramm reicht von Fachexkursio-
nen, Vorträgen über verschiede-
ne Führungen in die Isarauen bis 
hin zu einem Ferienprogramm, 
wie das Figurentheater „Der Au-
enelf“ von Claudia de Boer.
Hervorzuheben sind die neu 
entwickelten, erlebnisorien-

tierten Entdeckungstouren im 
Isarmündungsgebiet. Die Besu-
cher können sich über die Do-
nau-App durch ein Smartphone 
(GPS) zu den einzelnen Stati-
onen führen lassen. Grundlage 
für die Lehrpfade bilden sog. 
Erkundungsbögen, die an der 
Theke kostenlos mitgenommen 
werden können. 2019 sind au-
ßerdem wieder neue Stationen 
auf dem Außengelände hinzu-
gekommen, wie zwei Stationen 
zum Thema Tiere und Pflanzen 
am Deich.
Weitere detaillierte Informatio-
nen finden Sie auch auf der In-
ternet-Seite www.infozentrum-
isarmuendung.de

Die nächsten Veranstaltungen
So. 07. April, 15.00 - 17.00 Uhr
Spechte - Schlüsselarten des 
Naturschutzes

Di. 9. April, 18.00 - 21.00 Uhr
Spurensuche im Bienenvolk

Sa. 13. April, 08.00 - 11.00 Uhr
Vogelwelt der Isarauen

Ostermontag, 22. April
14.00 - 16.00 Uhr
Gemeinsam auf Ostereierjagd

Neues Jahresprogramm im Infohaus Isarmündung
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Der heftige Dauerregen hat die 
Ohe in Schöllnach über die Ufer 
treten lassen und für überflute-
te Keller und Straßen gesorgt. 
Mehrere Stunden war die Feu-
erwehr Schöllnach im Einsatz,  
legte Sandsäcke aus und pump-
te Keller aus. Die Bachstraße 
musste zeitweise für den Ver-
kehr gesperrt werden: Mitar-
beiter des Bauhofs Schöllnach 
errichteten eine Absperrung.
Die Feuerwehr Taiding beseitig-

te umgestürzte Bäume.
Auf der Staatsstraße 2134 bei 
Ölberg sorgten die heftigen 
Regenfälle verbunden mit der 
Schneeschmelze für Über-
schwemmungen. Mitarbeiter 
der Straßenmeisterei Deggen-
dorf befreiten die Gräben ent-
lang der Staatsstraße 2134 bei Öl-
berg von angespültem Schlamm, 
Blättern und Zweigen, damit das 
Wasser wieder ablaufen konnte.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Land unter in Schöllnach

Danke an alle
Einsatzkräfte!
Der Markt Schöllnach bedankt 
sich bei allen Feuerwehrleu-
ten und anderen Helfern, die 
nach Schneebruch und Sturm 
nun wegen des Dauerregens 
unermüdlich im Einsatz wa-
ren. Auch den Mitarbeitern des 
Schöllnacher Bauhofs gilt der 
Dank für ihre Arbeit.
Alois Oswald
1. Bürgermeister
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März
Fr 22. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Sa 23. Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
So 24. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Mo 25. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Di 26. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Mi 27. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Do 28. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Fr 29. Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
  Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
Sa 30. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
So 31. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80

April
Mo 01. Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Löwen-Apotheke, Osterhofen
Di 02. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
  Sonnen-Apotheke, Fürstenstein 0 85 04 / 88 00
Mi 03. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Do 04. Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Fr 05. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Sa 06. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
  Ludwigs-Apotheke OHG, Eging 0 85 44 / 96 06 0
So 07. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Mo 08. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
Di 09. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Mi 10. Ludwigs-Apotheke OHG, Eging 0 85 44 / 96 06 0
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Do 11. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Fr 12. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Sa 13. St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
So 14. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Mo 15. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Di 16. Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Mi 17. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27

Do 18. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Fr 19. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Sa 20. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
So 21. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Mo 22. Ludwigs-Apotheke OHG, Eging 0 85 44 / 96 06 0
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Di 23. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Mi 24. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Do 25. St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Fr 26. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Sonnen-Apotheke, Fürstenstein 0 85 04 / 88 00

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

Notfallnummern
Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum 0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst 0991/89609-0

Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf 0991/4556

Hospizverein Deggendorf  0991/22999

(alle Angaben ohne Gewähr)
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VdK Schöllnach: Stammtisch je-
den 1. Mittwoch im Monat ab 14 
Uhr, Gasthaus zur Post.

Oldtimerclub Sonnenwald: 
Stammtisch jeden 3. Freitag im 
Monat im Gasthaus Vogl in Obl-
fing ab 20.00 Uhr.

Gartenbauverein Schöllnach: 
jeden Donnerstag Gymnastik in 
der Grundschulturnhalle ab 13.30 
Uhr

EC Weiß Blau Taiding: jeden 
Dienstag Training, Stockbahnen 
Taiding, ab 19.00 Uhr

Radfahrerverein Schöllnach: 
Donnerstagsradtouren von An-
fang April bis Ende September 
(ab 04.04.2019), Treffpunkt 18.00 
Uhr Raiffeisenbank, Tour nach 
Absprache

Schützenverein Sonnenwald: 
jeden Freitag Training für Jugend 
und Neueinsteiger, ab 18.00 Uhr 
im Gasthaus Schwarzkopf; jeden 
Freitag Luftpistole, Luftgewehr 
und Gesellschaftsabend, Gast-
haus Schwarzkopf, 19.00 Uhr

März
23.03. Schnupferclub Rigger-
ding: Jahreshauptversammlung, 
Landgut Stetter, 19.00 Uhr
23.03. Ohe-Schützen Schöll-
nach: Jahreshauptversammlung, 

Vereinsheim, 19.30 Uhr
24.03. SV Schöllnach: Auswärts-
spiele gegen DJK Grattersdorf, 
12.30 Uhr 2. Mannschaft, 14.30 
Uhr 1. Mannschaft
29.03. CSU-Ortsverband: Stark-
bierfest mit „Bayerischer Hias“ 
und „Duo Sonnleitner“, GH 
Schwarzkopf, 19.30 Uhr
30.03. Schützenverein Sonnen-
wald: Jahreshauptversammlung, 
Gasthaus Schwarzkopf, 19.00 Uhr
30.03. Retzbachschützen: Jah-
reshauptversammlung mit Neu-
wahlen, Tonis Grillstube, 19.30 
Uhr
31.03. SV Schöllnach: Heimspie-
le gegen ASV Loh, 13.00 Uhr 2. 
Mannschaft, 15.00 Uhr 1. Mann-
schaft, Stadion Schöllnach

April
02.04. Seniorenclub Rigger-
ding: Jahreshauptversammlung, 
Landgut Stetter, 14.00 Uhr
03.04. FC-Bayern-Fanclub Pop-
penberga Buam: Fanfahrt ins 
DFB-Pokalspiel gegen Heiden-
heim, 15.00 Uhr
04.04. SV Schöllnach: Auswärts-
spiel gegen SG Nammering, 2. 
Mannschaft, 18.30 Uhr, Sport-
platz Oberpolling
05.04. SVS: Auswärtsspiel gegen 
SG Nammering, 1. MS, 18.00 Uhr, 
Sportplatz Oberpolling
06.04. EC Schöllnach: Herren-
pokalturnier, Stockhalle, Beginn 
Gruppe 1 13.00 Uhr, Beginn Grup-

pe 2 18.00 Uhr
06.04. Heimat- und Volkstrach-
tenverein d´Eichenreuther: 
Jahreshauptversammlung, 19.00 
Uhr, Gasthaus Schwarzkopf
07.04. VdK Schöllnach: Jahres-
hauptversammlung, 14.00 Uhr, 
Gasthaus zur Post
12.04. Gartenbauverein Schöll-
nach: Jahreshauptversammlung 
mit Ehrungen, 19.30 Uhr Gast-
haus zur Post
13.04. EC Schöllnach: Vereins-
meisterschaft, Einzelschießen 
12.00 bis 14.00 Uhr, Mannschafts-
schießen 14.30 Uhr, Stockhalle
13.04. Ohe-Schützen Schöll-
nach: Königsschießen, 16.00 Uhr, 
Vereinsheim
14.04. EC Weiß Blau Taiding: 
Auftaktturnier, Stockbahnen, 
10.00 Uhr
14.04. SV Schöllnach: Heimspie-
le gegen FC Thannberg: 13.00 
Uhr 2. Mannschaft, 15.30 Uhr 1. 
Mannschaft, Stadion
19.04. FF Schöllnach: 
Fischwurstverkauf, 10.30 Uhr
19.04. 1. FC Poppenberg e.V.: 
Watterturnier, 15.00 Uhr, Ver-
einsheim
20.04. Pfarrei: Auferstehungs-
feier mit Darstellung, 21.00 Uhr, 
Pfarrkirche Schöllnach
21.04. SV Schöllnach: Osterparty, 
19.00 Uhr, Schwarzkopf-Stadl
22.04. SV Schöllnach: Heimspie-
le gegen SG Garham/Neßlbach, 
14.00 Uhr 2. Mannschaft, 16.00 

Uhr 1. MS, Stadion
25.04. EC Weiß Blau Taiding: 
Herrenturnier, 19.00 Uhr, Stock-
bahnen Taiding
26.04. EC Weiß Blau Taiding: 
Mixed-Turnier, 18.30 Uhr, Stock-
bahnen Taiding
27.04. SV Schöllnach: Auswärts-
spiele gegen SV Schwanenkir-
chen, 14.00 Uhr 2. Mannschaft, 
16.00 Uhr 1. Mannschaft
28.04. EC Weiß Blau Taiding: 
Damenturnier, 08.00 Uhr, Stock-
bahnen Taiding
28.04. Erstkommunionfeier in 
Schöllnach (1. Termin): 10.00 
Uhr, Pfarrkirche St. Johannes der 
Täufer

für die richtigkeit und vollstän- 
digkeit der termine wird keine 
Gewähr übernommen. 

Zur Oster-Party lädt der Kin-
dergarten St. Leonhard in Au-
ßernzell ein. Gefeiert wird am 
Ostersonntag, 21. April, beim 
Würzinger - mit der Band „ois 
fixx“. Einlass ist ab 19.00 Uhr. 
Bei einer Verlosung gibt es un-
ter anderem ein Wochenende 
mit einem Audi-Cabrio zu ge-
winnen. Der Erlös aus der Party 
geht an die Kinder des Kinder-
gartens.

Kindergarten St. Leonhard 
feiert Osterparty
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Eintr
itt

inkl.

Geträn
ke-

gutsc
hein!

In allen Geschäftsstellen der Volksbank - Raiffeisenbank Vilshofen eG
erhältlich:

Eintrittskarten für Petzenhauser & Wählt mit ihrem
Programm „g’ess’n wird dahoam!“ - in Aldersbach

im Festzelt der Brauerei Aldersbach
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

20 Euro regulärer Eintrittspreis
15 Euro für Kunden mit goldener girocard
(max. 2 Stück pro Karteninhaber)

Donnerstag, 2. Mai 2019

Volksbank - Raiffeisenbank 
Vilshofen eG


